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Vorbemerkungen
Die Rennen werden nach den Bestimmun-
gen der Trabrennordnung des Hauptver-
bandes für Traberzucht e.V. (HVT) und den 
dazugehörigen Durchführungsbestimmun-
gen gelaufen; ergänzend gelten die Son-
derbestimmungen (siehe Seite 68ff).

Verbindlich ist immer die auf www.hvt.de 
veröffentlichte Version der Ausschreibun-
gen und der Termine.

Jeder Teilnehmer (m/w) an Trabrennen 
(Züchter, Besitzer, Ausweisinhaber) er-
kennt mit der Teilnahme an den Rennen 
die Satzung des HVT und seine Ordnungen 
(Zuchtbuchordnung, Trabrennordnung, 
Zentrale Verrechnungsstellen-Ordnung, 
Schiedsgerichtsordnung, Gebührenord-
nung) nebst allen Durchführungsbestim-
mungen für sich als verbindlich an und 
unterwirft sich für den Zucht- und Rennbe-
trieb der Disziplinargewalt des HVT.

Es gelten die zum Zeitpunkt des Rennens 
gültigen Regeln des HVT mit Ausnahme 
der Ausschreibungskonditionen gemäß §§ 
68 ff TRO, die zum Zeitpunkt der Nennung 
zu dem ausgeschriebenen Rennen (§ 70 
TRO) gelten.

Die im Zeitpunkt des Rennens gültige Fas-
sung der Regeln des HVT kann im Internet 
unter www.hvt.de oder ausgedruckt auf 
der Geschäftsstelle eines jeden Trabrenn-
veranstalters eingesehen werden.
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Zweijährigen-Zirkel 2017
Der Zirkel ist eine Gesamtausschreibung deutscher Trabrennveranstalter und umfasst 
die zwei Rennserien JUGEND-PREIS und PREIS DES WINTERFAVORITEN. Jede Rennse-
rie besteht aus Trial 1 und 2 sowie dem Hauptrennen und ggf. Entlastungsrennen. Für 
eine Teilnahmeberechtigung im Hauptrennen bzw. Entlastungsrennen sind Starts in 
den Trials nicht erforderlich. In den Trials und in den Hauptrennen werden gleichwerti-
ge Stutenläufe angeboten.

Teilnahmeberechtigung: 
Teilnahmeberechtigt sind zweijährige Pferde aller Länder. 

Nennung: 
Eine Nennung gilt gleichzeitig für beide Rennserien, sofern die Nennung nicht aus-
drücklich nur für eine Rennserie abgegeben wird.

 
Nennungsschluss ist Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr. 

Streichung:
Bei einer Streichung zum 1. Streichungstermin erlischt die Nennung für beide Renn-
serien. Bei einer Streichung zum 2. Streichungstermin muss die Rennserie angegeben 
werden, für die das Pferd gestrichen wird. Ggf. müssen beide Rennserien angegeben 
werden, aus denen das Pferd gestrichen wird- ansonsten bleibt das Pferd in den nicht 
angegebenen Rennen weiter genannt. 

Nachnennung:
Eine Nachnennung ist zu jedem einzelnen Rennen zur Starterangabe möglich; das 
Startgeld beträgt in diesem Fall einheitlich 12,5% der ausgeschriebenen Dotierung des 
jeweiligen Rennens. 

Startplätze:
Die Startplätze in den Trials werden gem. § 79 Abs. 1 TRO nach Gewinnsumme verge-
ben. In den Hauptrennen und Entlastungsrennen werden alle Startplätze unabhängig 
von der Gewinnsumme vergeben.

Züchterprämien:
Zusätzlich zu den von der Zuchtbuchordnung (ZBO) vorgegebenen Züchterprämien in 
Höhe von 10% werden Prämien in Höhe von 10% der ausgelobten Rennpreise an die 
Züchter gezahlt. 

Empfangsberechtigt sind alle Züchter gem. § 21 ZBO.
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JUGEND-PREIS-Serie 

09.07.2017 – Jugend-Preis – Trial 1 
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Zweijährige aller Länder – ohne GWS-Begrenzung 
 Trial 1 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 1 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart 
23.07.2017 – Jugend-Preis – Trial 2
 Verein zur Förderung des Rheinischen Trabrennsportes e.V.,
 Mönchengladbach 
 Zweijährige aller Länder – ohne GWS-Begrenzung 
 Trial 2 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 2 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 1.609 m – Autostart 

27.08.2017 – JUGEND-PREIS
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Zweijährige aller Länder – ohne GWS-Begrenzung 
 Hauptrennen – H/W  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Hauptrennen – Stuten 20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart 

WINTERFAVORIT-Serie 

10.09.2017 – Preis des Winterfavoriten – Trial 1 
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Zweijährige aller Länder – nicht mehr als 4.000 € 
 Trial 1 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 1 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 2.000 m – Autostart

15.10.2017 – Preis des Winterfavoriten – Trial 2
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen 
 Zweijährige aller Länder – nicht mehr als 15.000 € 
 Trial 2 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 2 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart

29.10.2017 – PREIS DES WINTERFAVORITEN
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen 
 Zweijährige aller Länder – ohne GWS-Begrenzung 
 Hauptrennen – H/W  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Hauptrennen – Stuten  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Renndistanz 2.000 m – Autostart
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Bei weniger als 8 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Trial angegeben werden, 
können die Läufe zusammengelegt werden.

Bei mehr als 16 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Trial angegeben werden, 
kann der Trial geteilt werden; die Dotierung der einzelnen Abteilungen bleibt hierbei in 
der ausgeschriebenen Höhe. 

Bei weniger als 8 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Hauptlauf angegeben wer-
den, können die Läufe zusammengelegt werden.

Bei mehr als 16 Pferden, die als Starter für das jeweilige Hauptrennen angegeben wer-
den, können die Läufe geteilt werden; die Dotierung der einzelnen Abteilungen bleibt 
hierbei in der ausgeschriebenen Höhe.

Gemeinsame Einsatz- / Streichungstermine für alle Serien

1. Einsatz / Nennungsschluss:  100,00 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz / 1. Streichungstermin:  200,00 € zzgl. MwSt., 18.04.2017
 

Getrennte Einsatz- / Streichungstermine für die einzelnen Serien 

Jugend-Preis-Serie 
3. Einsatz / 2. Streichungstermin:  150,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017

Startgeld / Starterangabe: 
Trial 1 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017 
Trial 1 - Stuten  50,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017 
Trial 2 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 17.07.2017 
Trial 2 - Stuten  50,00 € zzgl. MwSt., 17.07.2017 
Hauptrennen - Hengste / Wallache  200,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017 
Hauptrennen - Stuten 200,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017 
Hauptrennen - Hengste / Wallache - Entlastung  70,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017 
Hauptrennen - Stuten - Entlastung  70,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017 
 

Winterfavorit-Serie 
3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 150,00 € zzgl. MwSt., 15.06.2017

Startgeld / Starterangabe: 
Trial 1 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017 
Trial 1 - Stuten 50,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017 
Trial 2 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 09.10.2017 
Trial 2 - Stuten 50,00 € zzgl. MwSt., 09.10.2017 
Hauptrennen - Hengste / Wallache 200,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017 
Hauptrennen - Stuten 200,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017 
Hauptrennen - Hengste / Wallache - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017 
Hauptrennen - Stuten - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017
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Die Veranstalter behalten sich vor, bei weniger als 120 Nennungen zum Nennungs-
schluss eine oder mehrere Rennserien bzw. Trials nicht durchzuführen. 

Rennpreise, die in den letzten 16 Tagen vor der Starterangabe zu einem Zirkel-Rennen 
erzielt wurden, werden in Bezug auf Überschreitung der Höchstgewinnsumme nicht an-
gerechnet.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an: 

 Hauptverband für Traberzucht e.V.
 Mariendorfer Damm 222-298
 12107 Berlin 
 Tel.: +49 (0)30 / 74 30 48-0 
 Fax: +49 (0)30 / 74 30 48-150 
 E-Mail: hvt-info@hvt.de

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen) 

Alle Starterangaben sind beim jeweiligen Veranstalter durchzuführen. 

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto!
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Dreijährigen-Zirkel 2017
Der Zirkel ist eine Gesamtausschreibung deutscher Trabrennveranstalter und umfasst 
die drei Rennserien ADBELL-TODDINGTON, BUDDENBROCK und ST. LEGER. Jede Renn-
serie besteht aus Trial 1 und 2 sowie dem Hauptrennen und ggf. Entlastungsrennen. Für 
eine Teilnahmeberechtigung im Haupt- bzw. Entlastungsrennen sind Starts in den Trials 
nicht erforderlich. In den Trials und in den Hauptrennen werden gleichwertige Stuten-
läufe angeboten.

Teilnahmeberechtigung:
Teilnahmeberechtigt sind dreijährige Inländer. 

Nennung:
Eine Nennung gilt gleichzeitig für alle drei Rennserien, sofern die Nennung nicht aus-
drücklich nur für eine Rennserie abgegeben wird.

Nennungsschluss ist Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr.

Streichung:
Bei einer Streichung zum 1. Streichungstermin erlischt die Nennung für alle drei Renn-
serien. Bei einer Streichung zum 2. Streichungstermin muss die Rennserie angegeben 
werden, für die das Pferd gestrichen wird. Ggf. müssen alle drei Rennserien angegeben 
werden, aus denen das Pferd gestrichen wird - ansonsten bleibt das Pferd in den nicht 
angegebenen Rennserien weiter genannt.

Nachnennung: 
Eine Nachnennung ist zu jedem einzelnen Rennen zur Starterangabe möglich; das 
Startgeld beträgt in diesem Fall einheitlich 12,5% der ausgeschriebenen Dotierung des 
jeweiligen Rennens.

Startplätze:
Die Startplätze in den Trials werden gem. § 79 Abs. 1 TRO nach Gewinnsumme verge-
ben. In den Hauptrennen und Entlastungsrennen werden alle Startplätze unabhängig 
von der Gewinnsumme vergeben.

Züchterprämien: 
Zusätzlich zu den von der Zuchtbuchordnung (ZBO) vorgegebenen Züchterprämien in 
Höhe von 10 % werden Prämien in Höhe von 15 % der ausgelobten Rennpreise an die 
Züchter gezahlt. 

Empfangsberechtigt sind alle Züchter gem. § 21 ZBO.

3
Dreijährigen-Zirkel

7



ADBELL-TODDINGTON-Serie

14.04.2017 – Adbell-Toddington-Rennen – Trial 1
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 8.000 € 
 Trial 1 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 1 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart 

01.05.2017 – Adbell-Toddington-Rennen – Trial 2
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 12.000 € 
 Trial 2 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 2 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 2.000 m – Autostart 

21.05.2017 – ADBELL-TODDINGTON-RENNEN 
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Dreijährige Inländer – ohne GWS-Begrenzung 
 Hauptrennen – H/W  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Hauptrennen – Stuten 20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart

BUDDENBROCK-Serie
11.06.2017 – Buddenbrock-Rennen – Trial 1
 Niederrheinischer Trabrennverein Dinslaken e.V., Dinslaken 
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 16.000 € 
 Trial 1 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 1 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 2.100 m – Autostart 

25.06.2017 – Buddenbrock-Rennen – Trial 2
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 20.000 € 
 Trial 2 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 2 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart 

09.07.2017 – BUDDENBROCK-RENNEN 
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Dreijährige Inländer – ohne GWS-Begrenzung 
 Hauptrennen – H/W  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Hauptrennen – Stuten 20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Renndistanz 1.900 m – Autostart
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ST. LEGER-Serie

27.08.2017 – St. Leger – Trial 1
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 28.000 € 
 Trial 1 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 1 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 2.500 m – Autostart 

10.09.2017 – ST. LEGER 
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen 
 Dreijährige Inländer – ohne GWS-Begrenzung 
 Hauptrennen – H/W  20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Hauptrennen – Stuten 20.000 € (10.000-5.000-2.500-1.500-1.000) 
 Renndistanz 2.600 m – Autostart

29.10.2017 – St. Leger – Trial 2
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen 
 Dreijährige Inländer – nicht mehr als 15.000 € 
 Trial 2 - Hengste / Wallache  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Trial 2 - Stuten  8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) 
 Renndistanz 2.600 m – Autostart 

Bei weniger als 8 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Trial angegeben werden, 
können die Läufe zusammengelegt werden.

Bei mehr als 16 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Trial angegeben werden, 
kann der Trial geteilt werden; die Dotierung der einzelnen Abteilungen bleibt hierbei in 
der ausgeschriebenen Höhe. 

Bei weniger als 8 Pferden, die als Starter für den jeweiligen Hauptlauf angegeben wer-
den, können die Läufe zusammengelegt werden.

Bei mehr als 16 Pferden, die als Starter für das jeweilige Hauptrennen angegeben wer-
den, können die Läufe geteilt werden; die Dotierung der einzelnen Abteilungen bleibt 
hierbei in der ausgeschriebenen Höhe.
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Gemeinsame Einsatz- / Streichungstermine für alle Serien

1. Einsatz / Nennungsschluss: 150,00 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz / 1. Streichungstermin: 300,00 € zzgl. MwSt., 15.03.2017

Getrennte Einsatz- / Streichungstermine für die einzelnen Serien  

Adbell Toddington-Serie 

3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 150,00 € zzgl. MwSt., 03.04.2017

Startgeld / Starterangabe:

Trial 1 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 10.04.2017
Trial 1 - Stuten  50,00 € zzgl. MwSt., 10.04.2017
Trial 2 - Hengste / Wallache  50,00 € zzgl. MwSt., 25.04.2017 
Trial 2 - Stuten 50,00 € zzgl. MwSt., 25.04.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache 200,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017
Hauptrennen - Stuten 200,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017
Hauptrennen - Stuten - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017

Buddenbrock-Serie

3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 150,00 € zzgl. MwSt., 18.04.2017 

Startgeld / Starterangabe: 

Trial 1 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 05.06.2017
Trial 1 - Stuten  50,00 € zzgl. MwSt., 05.06.2017
Trial 2 - Hengste / Wallache  50,00 € zzgl. MwSt., 19.06.2017
Trial 2 - Stuten 50,00 € zzgl. MwSt., 19.06.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache 200,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017
Hauptrennen - Stuten 200,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017
Hauptrennen - Stuten - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 03.07.2017
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St. Leger-Serie

3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 150,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017

Startgeld / Starterangabe: 

Trial 1 - Hengste / Wallache  50,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017
Trial 1 - Stuten 50,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache 200,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
Hauptrennen - Stuten 200,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
Hauptrennen - Hengste / Wallache - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
Hauptrennen - Stuten - Entlastung 70,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017 
Trial 2 - Hengste / Wallache 50,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017 
Trial 2 - Stuten  50,00 € zzgl. MwSt., 23.10.2017

Die Veranstalter behalten sich vor, bei weniger als 150 Nennungen zum Nennungs-
schluss eine oder mehrere Rennserien bzw. Trials nicht durchzuführen. 

Rennpreise, die in den letzten 16 Tagen vor der Starterangabe zu einem Zirkel-Rennen 
erzielt wurden, werden in Bezug auf Überschreitung der Höchstgewinnsumme nicht an-
gerechnet.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an: 

 Hauptverband für Traberzucht e.V.
 Mariendorfer Damm 222-298
 12107 Berlin 
 Tel.: +49 (0)30 / 74 30 48-0 
 Fax: +49 (0)30 / 74 30 48-150 
 E-Mail: hvt-info@hvt.de

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen) 

Alle Starterangaben sind beim jeweiligen Veranstalter durchzuführen.

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto !
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Vier- und Fünfjährigen-Zirkel 2017
Der Zirkel ist eine Gesamtausschreibung deutscher Trabrennveranstalter und umfasst zwei 
Rennserien mit jeweils drei Trophys. Die Serie I umfasst die BAYERN-TROPHY, NRW-TRO-
PHY und die BERLIN-TROPHY. Die Serie II besteht aus der HACKER-PSCHORR-TROPHY, 
BERLIN-TROPHY und der BAYERN-TROPHY und zusätzlich dem PREIS DER BESTEN. Jede 
Rennserie besteht aus jeweils einem gewinnsummenbeschränkten Rennen (Rallye) so-
wie den Hauptrennen und ggf. Entlastungs- oder Stutenrennen. Jedes Rennen der Ral-
lyes kann geteilt, nach Gewinnsumme gesplittet oder nach Geschlecht getrennt gelau-
fen werden.

Teilnahmeberechtigung:

Teilnahmeberechtigt in den Rennserien sind vier- und fünfjährige Pferde aller Länder. 
Teilnahmeberechtigt im PREIS DER BESTEN sind die zwölf punktbesten Pferde aus den 
Serien des Vier- und fünfjährigen Zirkels (Trials  und Rallyes zählen einfach, Hauptren-
nen zählen doppelt).

Die Punkte werden nach folgendem Punktesystem vergeben:
12 - 9 – 8 – 7 – 6 – 5 – 4 – 3 - 2- 1 (alle weiteren Platzierungen und disqualifiziert, 
angehalten, hinter der Flagge: 1 Punkt; bei »Totem Rennen« werden die Punkte ad-
diert und dann geteilt).

Nennung:
Eine Nennung gilt gleichzeitig für beide Rennserien, sofern die Nennung nicht ausdrück-
lich nur für eine Rennserie abgegeben wird.

Nennungsschluss ist Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr

Streichung:
Bei einer Streichung zum 1. Streichungstermin erlischt die Nennung für beide Renn-
serien. Bei einer Streichung zum 2. Streichungstermin muss die Rennserie angegeben 
werden, für die das Pferd gestrichen wird; Ggf. müssen beide Rennserien angegeben 
werden, aus denen das Pferd gestrichen wird - ansonsten bleibt das Pferd in der nicht 
angegebenen Rennserie weiter genannt.

Nachnennung:
Eine Nachnennung ist zu jedem einzelnen Rennen zur Starterangabe möglich; Das 
Startgeld beträgt in diesem Fall einheitlich 12,5% der ausgeschriebenen Dotierung des 
jeweiligen Rennens.

Startplätze:
Die Startplätze in den Trials und Rallyes werden gem. § 79 Abs. 1 TRO nach Gewinnsum-
me vergeben. In den Hauptrennen und Entlastungsrennen werden die Startplätze unab-
hängig von der Gewinnsumme vergeben. 

Züchterprämien:
Zusätzlich zu den von der Zuchtbuchordnung (ZBO) vorgegebenen Züchterprämien in 
Höhe von 10 % werden Prämien in Höhe von 5 % der ausgelobten Rennpreise an die 
Züchter gezahlt.

Empfangsberechtigt sind alle Züchter gem. § 21 ZBO.
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Austragungsmodus:

Bei mehr als 18 Pferden, die als Starter für die die Trials oder Rallyes angegeben wer-
den, kann das Rennen geteilt werden; die Dotierung der einzelnen Abteilungen bleibt 
hierbei in der ausgeschriebenen Höhe. Die Teilung kann auch nach Gewinnsumme (sie-
he Split), Alter oder Geschlecht erfolgen. 

Bei mehr als 18 Pferden, die als Starter für das jeweilige Hauptrennen angegeben wer-
den, können alternativ Entlastungsrennen für das Hauptrennen durchgeführt werden.

Die Dotierung in den Entlastungsrennen beträgt jeweils 4.250 € (2.000–1.000–600–
300–200-150).

Die Veranstalter behalten sich vor, bei weniger als 200 Nennungen zum Nennungs-
schluss eine oder mehrere Rennserien bzw. Trials und Rallyes nicht durchzuführen.

Rennpreise, die in den letzten 16 Tagen vor der Starterangabe zu einem Zirkel-Rennen 
erzielt wurden, werden in Bezug auf Überschreitung der Höchstgewinnsumme und Zu-
lagengrenze nicht angerechnet.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an: 

 Hauptverband für Traberzucht e.V.
 Mariendorfer Damm 222-298
 12107 Berlin 
 Tel.: +49 (0)30 / 74 30 48-0 
 Fax: +49 (0)30 / 74 30 48-150 
 E-Mail: hvt-info@hvt.de

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen)

Alle Starterangaben sind beim jeweiligen Veranstalter durchzuführen.

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto!
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Serie I von Mai - Juli

01.05.2017 – GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Trial I
 Frei für Alle / bis 25.000 €
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Vierjährige - frei für Alle 
 Fünfjährige bis 25.000 € 
 
 Serie I - Trial I - Rallye
 bis 8.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Rallye bis 8.000 € / Split bei 4.000 € 
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung 
 
14.05.2017 – Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V.
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Bayern Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 2.100 m – Bänderstart 
 Vierjährige starten von 2.100 Meter 
 Fünfjährige starten von 2.125 Meter 
 
 Serie I - Bayern Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.609 m – Autostart 

 Serie I - Bayern Trophy - Rallye
 bis 8.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.100 m – Autostart 
 Rallye bis 8.000 € / Split bei 4.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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28.05.2017 – Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Trial II
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.500 m – Bänderstart 
 20 Meter Zulage ab 30.001 € 
 
 Serie I - Trial II - Rallye
 bis 10.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 Rallye bis 10.000 € / Split bei 5.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
 
11.06.2017 – Niederrheinischer Trabrennverein Dinslaken e.V., Dinslaken 
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - NRW-Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 2.100 m – Bänderstart 
 25 Meter Zulage ab 30.001 € 
 
 Serie I - NRW-Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.750 m – Autostart 

 Serie I - NRW-Trophy - Rallye
 bis 10.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.100 m – Autostart 
 Rallye bis 10.000 € / Split bei 5.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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21.06.2017 – Zucht- und Trabrennverein Straubing e.V.
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Trial III
 Frei für Alle / bis 30.000 Euro
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.925 m – Autostart 
 Vierjährige - frei für Alle
 Fünfjährige bis 30.000 € 
 
 Serie I - Trial III - Rallye
 bis 12.500 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.925 m – Autostart 
 Rallye bis 12.500 € / Split bei 7.500 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
 
02.07.2017 – Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Berlin-Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 
 Serie I - Berlin-Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 

 Serie I - Berlin-Trophy - Rallye
 bis 15.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 Rallye bis 15.000 € / Split bei 9.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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14.07.2017 – GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie I - Trial IV
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.600 m – Bänderstart 
 25 Meter Zulage ab 35.001 € 
 
 Serie I - Trial IV - Rallye
 bis 15.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Rallye bis 15.000 € / Split bei 9.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung

Serie II - August bis Dezember

28.07.2017 – Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - Trial I 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.000 m – Bänderstart 
 20 Meter Zulage ab 35.001 € 
 
 Serie II - Trial I - Rallye
 bis 12.500 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 Rallye bis 12.500 € / Split bei 7.500 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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10.09.2017 – GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - NRW-Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
  
 Serie II - NRW-Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.609 m – Autostart 

 Serie II - NRW-Trophy - Rallye
 bis 20.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Rallye bis 20.000 € / Split bei 12.500 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung

01.10.2017 – Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V.
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - Trial II
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.100 m – Bänderstart 
 25 Meter Zulage ab 30.001 €
 
 Serie II - Trial II - Rallye
 bis 15.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.609 m – Autostart 
 Rallye bis 15.000 € / Split bei 9.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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22.10.2017 – Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf 
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
 

 Serie II - Berlin-Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 2.000 m – Bänderstart
 Vierjährige starten von 2.000 Meter
 Fünfjährige starten von 2.020 Meter 

 Serie II - Berlin-Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.000 m – Bänderstart
 Vierjährige Stuten starten von 2.000 Meter
 Fünfjährige Stuten starten von 2.020 Meter 

 Serie II - Berlin-Trophy - Rallye
 bis 15.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 Rallye bis 15.000 € / Split bei 9.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung

05.11.2017 – Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V.
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - Bayern Trophy - Hauptlauf 
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  10.000 € (4.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000 - 600 - 400)
 Renndistanz: 2.100 m – Autostart 
 
 Serie II - Bayern Trophy - Stutenlauf
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.609 m – Autostart 

 Serie II - Bayern Trophy - Rallye
 bis 20.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.100 m – Autostart 
 Rallye bis 20.000 € / Split bei 12.500 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung
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19.11.2017 – GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - Trial III
 Frei für Alle 
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 2.025 m – Bänderstart 
 25 Meter Zulage ab 40.001 € 
 
 Serie II - Trial III - Rallye
 bis 25.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Rallye bis 25.000 € / Split bei 15.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung

10.12.2017 – Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorf
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder 
  
 Serie II - Trial IV
 Frei für Alle
 Rennpreisaufteilung:  6.000 € (2.500 - 1.500 - 1.000 - 500 - 300 - 200)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart
 
 Serie II - Trial IV - Rallye
 bis 25.000 €
 Rennpreisaufteilung:  4.250 € (2.000 - 1.000 - 600 - 300 - 200 - 150)
 Renndistanz: 1.900 m – Autostart 
 Rallye bis 25.000 € / Split bei 15.000 €
 Je nach Anzahl der gemeldeten Starter, zwei Rennen à 4.250 €, ggf.  
 auch Stuten-Rennen oder Teilung

26.12.2017 – PREIS DER BESTEN
 GelsenTrabPark e.V., Gelsenkirchen
 Vier- und fünfjährige Pferde aller Länder
 
 Frei für Alle 
 Hengste / Wallache  12.500 € (5000 - 3000 - 2000 - 1250 - 750 - 500) 
 Stuten 12.500 € (5000 - 3000 - 2000 - 1250 - 750 - 500) 
 Renndistanz: 2.000 m – Autostart 
 Startberechtigt sind die jeweils 12 punktbesten Pferde bzw. Stuten  aus  
 den 6 Trophys und 8 Trials
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Gemeinsame Einsatz- / Streichungstermine für alle Serien

1. Einsatz / Nennungsschluss: 150,00 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz / 1. Streichungstermin: 300,00 € zzgl. MwSt., 15.03.2017

Getrennte Einsatz- / Streichungstermine für die einzelnen Serien 

Serie I von Mai - Juli 

3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 200,00 € zzgl. MwSt., 03.04.2017

Startgeld / Starterangabe: 
Trial I 90,00 € zzgl. MwSt., 24.04.2017
Trial I - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 24.04.2017 
Bayern-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 08.05.2017
Bayern-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 08.05.2017
Bayern-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 08.05.2017
Trial II 90,00 € zzgl. MwSt., 22.05.2017
Trial II - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 22.05.2017
NRW-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 05.06.2017
NRW-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 05.06.2017
NRW-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 05.06.2017
Trial III 90,00 € zzgl. MwSt., 14.06.2017
Trial III - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 14.06.2017
Berlin-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 26.06.2017
Berlin-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 26.06.2017
Berlin-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 26.06.2017
Trial IV 90,00 € zzgl. MwSt., 10.07.2017
Trial IV - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 10.07.2017

 
Serie II von August bis Dezember

3. Einsatz / 2. Streichungstermin: 200,00 € zzgl. MwSt., 15.05.2017

Startgeld / Starterangabe: 
Trial I 90,00 € zzgl. MwSt., 21.08.2017
Trial I - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 21.08.2017 
NRW-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
NRW-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
NRW-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 04.09.2017
Trial II 90,00 € zzgl. MwSt., 25.09.2017
Trial II - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 25.09.2017
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Serie II - Fortsetzung - Startgeld / Starterangabe: 

Berlin-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 16.10.2017
Berlin-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 16.10.2017
Berlin-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 16.10.2017
Bayern-Trophy - Hauptlauf 150,00 € zzgl. MwSt., 30.10.2017
Bayern-Trophy - Stutenlauf 90,00 € zzgl. MwSt., 30.10.2017
Bayern-Trophy - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 30.10.2017
Trial III 90,00 € zzgl. MwSt., 13.11.2017
Trial III - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 13.11.2017
Trial IV 90,00 € zzgl. MwSt., 04.12.2017
Trial IV - Rallye 63,75 € zzgl. MwSt., 04.12.2017

Preis der Besten 

Startgeld / Starterangabe:

Hauptrennen 187,50 € zzgl. MwSt., 19.12.2017
Hauptrennen - Stutenlauf 187,50 € zzgl. MwSt., 19.12.2017

Die Veranstalter behalten sich vor, bei weniger als 200 Nennungen zum Nennungs-
schluss eine oder mehrere Rennserien bzw. Trials nicht durchzuführen. 

Rennpreise, die in den letzten 16 Tagen vor der Starterangabe zu einem Zirkel-Rennen 
erzielt wurden, werden in Bezug auf Überschreitung der Höchstgewinnsumme nicht an-
gerechnet.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an: 

 Hauptverband für Traberzucht e.V.
 Mariendorfer Damm 222-298
 12107 Berlin 
 Tel.: +49 (0)30 / 74 30 48-0, 
 Fax: +49 (0)30 / 74 30 48-150 
 E-Mail: hvt-info@hvt.de

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen).

Alle Starterangaben sind beim jeweiligen Veranstalter durchzuführen. 

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto!
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Samstag, 23. September 2017 
Sonntag, 24. September 2017

BREEDERS CROWN - Zweijährige Hengste / Wallache und Stuten
BREEDERS CROWN - Dreijährige Hengste / Wallache und Stuten
BREEDERS CROWN - Vierjährige Hengste / Wallache und Stuten
BREEDERS CROWN - Fünf- bis siebenjährige Hengste / Wallache und Stuten

Die Verleihung eines Gruppe-Status kann erst nach Feststehen der Dotierung erfolgen.

Rennpreise und deren Aufteilung auf die einzelnen Läufe können erst nach den Starteran-
gaben festgelegt werden. Sie ergeben sich aus der jeweiligen Poolsumme. Züchterprämi-
en werden gemäß der Durchführungsbestimmungen für Breeders Crown-Rennen gezahlt. 

Ehrenpreis dem Besitzer, Fahrer, Züchter und Pfleger des Siegers
 
Für inländische Pferde mit den entsprechenden Nominierungen - ohne GWS-Begrenzung
Die Rennenaufteilung erfolgt nach Geschlechtern und Jahrgängen.
Renndistanz 1.900 m - Autostart

Einsatz Hauptläufe: 250,- € zzgl. MwSt., fällig am Tag der Starterangabe 
Einsatz Entlastungsrennen: 125,- € zzgl. MwSt., fällig am Tag der Starterangabe

Die Dotierung der Breeders Crown-Rennen wird nach folgendem Schlüssel vorgenom-
men: Die zur Verfügung stehende Gesamtdotierung ist zu jeweils 50 % für die Rennen 
für Hengste und Wallache bzw. Stuten zu verwenden. In allen Rennen erhalten die fünf 
Bestplazierten einen Rennpreis, wobei die Gesamtdotierung wie folgt aufzuteilen ist: 
50 %‚ 20 %‚ 15 %‚ 10 %‚ 5 %. Wird neben dem Hauptlauf ein Entlastungsrennen aus-
getragen, werden von der pro Geschlecht zur Verfügung stehenden Gesamtdotierung 
80 % im Hauptlauf und 20 % im Entlastungsrennen ausgeschüttet. Werden zwei oder 
mehrere Entlastungsrennen ausgetragen, beträgt der Anteil für den Hauptlauf 70 %. 
Die restlichen 30 % sind gleichmäßig auf die Entlastungsrennen aufzuteilen.

Starterangabe:

 Montag, 18. September 2017, bis 11:00 Uhr beim Veranstalter
 Berliner Trabrenn-Verein e.V., Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Tel.: +49 (0)30 / 74 01-214 (Starterangabe)
 Fax: +49 (0)30 / 74 01-211 (Sekretariat) 
 E-Mail: btv@berlintrab.de

Die Nominierung bleibt bis zur schriftlichen Streichung beim HVT bestehen.

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto.

BREEDERS CROWN 2017
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BERLIN-MARIENDORF

BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Fritz-Brandt-Rennen 2017
Freitag, 14. April 2017

Internationales Standardrennen für Amateure / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: voraussichtlich 20.000 Euro

Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer sowie Andenken dem Pfleger des Finalsiegers

1. Vorlauf: 4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 12.500 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

2. Vorlauf 4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 30.000 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

Finale A: 10.000 Euro (5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Renndistanz: 2.000 Meter / Bänderstart

Finale B: 2.000 Euro (1.000 – 500 – 250 – 150 – 100) 
Renndistanz: 2.000 Meter / Bänderstart / Eventualrennen

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten in den Finalläufen über 2.000 Meter, Pferde 
aus dem 2. Vorlauf über 2.020 Meter. 

Für das Finale A qualifizieren sich jeweils die fünf bestplatzierten Pferde der beiden 
Vorläufe.

Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich bei zwei Abteilungen jeweils die drei Best-
platzierten, bei drei Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzierten, bei vier Abteilungen 
jeweils die Sieger und zwei zeitschnellste Zweite (Gesamtzeit 1/100 Sekunde).

Sollten für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben werden, können die Vorläu-
fe zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen der Finalläufe gestartet werden. 
Aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen qualifizieren sich bei zwei Abteilungen 
jeweils die fünf Bestplatzierten, bei drei Abteilungen jeweils die drei Bestplatzierten und 
ein zeitschnellster Vierter (Gesamtzeit 1/100 Sekunde), bei vier Abteilungen jeweils die 
zwei Bestplatzierten und zwei zeitschnellste Dritte (Gesamtzeit 1/100 Sekunde).

Sollten die für das Finale A qualifizierten Pferde alle von einer Distanz starten, wird das 
Rennen als Autostart über 1.900 Meter ausgetragen.

Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale A qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen. Es gelten die Bedingungen des Finales A. 
Die Dotierung beträgt 10.000 Euro. Der letzte Einsatz verringert sich auf 24,00 Euro + 
MwSt..
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Für das Finale B qualifizieren sich die Bestplatzierten der Vorläufe, die sich nicht für 
das Finale A qualifiziert haben. Es gelten die Regeln des Finales A. Nachrücken ist mög-
lich. Sollte die für ein Band vorgesehene Teilnehmerzahl nicht erreicht werden, können 
Pferde aus einem anderen Band nachrücken (bis zur Höchstgrenze von acht Pferden 
pro Band). Maßgeblich ist die Platzierung und bei gleicher Platzierung die Gesamtzeit 
(1/100 Sekunde). Sollten die für das Finale B angegebenen Pferde alle von einer Distanz 
starten, wird das Rennen als Autostart über 1.900 Meter ausgetragen. Der Veranstalter 
behält sich vor, das Finale B nur zu starten, wenn mindestens acht Starter angegeben 
werden.

Übersteigende Einsätze gem. §71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von 
Vor- und Finalläufen dem Finale A zugeschlagen. Die Verteilung erfolgt prozentual an 
die fünf Bestplatzierten (45-25-15-10-5%). Die Rennen werden nach TRO i.V. mit den 
»Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters gelaufen. Es gilt die 
jeweils aktuelle Fassung. Der Veranstalter behält sich vor, die Renndistanzen nach Über-
arbeitung des Geläufs entsprechend anzupassen.

Starterangabe für die Finalläufe: bis 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. Alle 
Qualifizierten (auch eventuelle Nachrücker für das Finale B) werden gebeten, 
ihre Startbereitschaft rechtzeitig in der Meldestelle bekannt zu geben. 

Einsatz: 210,00 Euro + MwSt., hiervon

 1. Einsatz 21,00 Euro + MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz 42,00 Euro + MwSt. am 10.03.2017 
 (Die Hälfte des 2. Einsatzes übernimmt der BTV für Sie!) 
 3. Einsatz 63,00 Euro + MwSt. am 24.03.2017 
 4. Einsatz 84,00 Euro + MwSt. am 10.04.2017 (Tag der Starterangabe)

NACHNENNUNG zum 4. Einsatz: 1.250,00 Euro + MwSt. am 10.04.2017

Nennungsschluss:  Mittwoch, 15. Februar 2017, 24:00 UHR

Starterangabe:  voraussichtlich Montag, 10. April 2017 bis 10:00 Uhr 

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Vor- und Finalläufe werden voraussichtlich ausgetragen am Karfreitag, 14. April 2017

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen 
Sie für ausreichende Deckung.

BERLIN-MARIENDORF
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Charlie-Mills-Memorial 2017
Sonntag, 30. Juli 2017

Internationales Standardrennen

Gesamtdotierung (mit Vorläufen): voraussichtlich 30.000 Euro

Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer sowie Andenken dem Pfleger des Siegers

Hauptlauf: 20.000 Euro (10.000 – 5.000 –2.500 – 1.500 – 1.000) 
 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. ohne Gewinnsummenbegrenzung 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

Die Startplätze werden gem. § 79 Abs. 1 TRO nach Gewinnsumme vergeben.

Stuten erhalten immer die inneren Startplätze. 

Sollten für den Hauptlauf mehr als 15 Pferde als Starter angegeben werden, behält sich 
der Veranstalter vor, Vorläufe anzubieten. Die Dotierung der Vorläufe beträgt 5.000 
Euro (2.250 – 1.250 – 700 – 400 – 250 – 150), die Renndistanz beträgt 1.900 Meter. 
Bei zwei Vorläufen qualifizieren sich jeweils die fünf Bestplatzierten, bei drei Vorläufen 
jeweils die vier Bestplatzierten.

Übersteigende Einsätze gem. § 71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von 
Hauptlauf und eventuellen Vorläufen dem Hauptlauf zugeschlagen. Die Verteilung erfolgt 
prozentual an die fünf Bestplatzierten (45-25-15-10-5%). Die Rennen werden nach TRO 
i.V. mit den »Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters gelaufen. 
Es gilt die jeweils aktuelle Fassung. Der Veranstalter behält sich vor, die Renndistanzen 
nach Überarbeitung des Geläufs entsprechend anzupassen.

Einsatz: 300,00  Euro + MwSt., hiervon 

 1. Einsatz 30,00 Euro + MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz 60,00 Euro + MwSt. am 18.04.2017 
 3. Einsatz 90,00 Euro + MwSt. am 15.06.2017 
 4. Einsatz 120,00 Euro + MwSt. am 24.07.2017 (Tag der Starterangabe)

NACHNENNUNG zum 4. Einsatz: 2.500,00 Euro + MwSt. am 24.07.2017 

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, 24:00 Uhr 

Starterangabe: voraussichtlich Montag, 24. Juli 2017 bis 10:00 Uhr

Verlangt werden mindestens 40 Nennungen.

Die Rennen werden voraussichtlich ausgetragen am Sonntag, 30. Juli 2017.
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Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen 
Sie für ausreichende Deckung.
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Internationale Derby-Meisterschaft der Amateure 2017
Donnerstag, 3. August 2017

Internationales Standardrennen für Amateure / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: voraussichtlich 39.000 Euro

Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer sowie Andenken dem Pfleger des Finalsiegers

1. Vorlauf: 5.000 Euro (2.250 – 1.250 – 700 – 400 – 250 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. von 2.000 Euro bis 20.000 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter / Autostart

2. Vorlauf: 5.000 Euro (2.250 – 1.250 – 700 – 400 – 250 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. von 2.000 Euro bis 50.000 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter / Autostart

Finale A: 25.000 Euro (12.500 – 6.250 – 3.125 – 1.875 – 1.250)

Renndistanz: 2.000 Meter / Bänderstart

Finale B: 4.000 Euro (2.000 – 1.000 – 500 – 300 – 200) 
Renndistanz: 2.000 Meter / Bänderstart / Eventualrennen

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten in den Finalläufen über 2.000 Meter, Pferde 
aus dem 2. Vorlauf über 2.020 Meter.

Für das Finale A qualifizieren sich jeweils die fünf bestplatzierten Pferde der beiden 
Vorläufe. Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich aus jeder Abteilung die drei 
Bestplatzierten. Bei drei und mehr Abteilungen qualifizieren sich jeweils die zwei 
Bestplatzierten.

Werden für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben, können die Vorläufe 
zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen des Finales A gestartet werden. 
Aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen qualifizieren sich bei zwei Abteilungen 
jeweils die fünf Bestplatzierten, bei drei Abteilungen jeweils die drei Bestplatzierten und 
ein zeitschnellster Vierter (Gesamtzeit 1/100 Sekunde) u.sw. Sollten nur Pferde aus 
einer Gewinnsummenklasse qualifiziert sein, wird das Finale A mit dem Auto gestartet. 
Die Distanz beträgt dann 1.900 Meter.

Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale A qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, 
kann der Veranstalter das Rennen in einem Lauf austragen.  
Es gelten die Bedingungen des Finales A. Die Dotierung beträgt 25.000 Euro. Der letzte 
Einsatz verringert sich auf 105,00 Euro + MwSt..

Für das Finale B qualifizieren sich die Bestplatzierten der Vorläufe, die sich nicht für das 
Finale A qualifiziert haben. Es gelten die Regeln des Finales A. Nachrücken ist möglich. 
Sollte die für ein Band vorgesehene Teilnehmerzahl nicht erreicht werden, können 
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Pferde aus einem anderen Band nachrücken (bis zur Höchstgrenze von sechs Pferden 
pro Band). Maßgeblich ist die Platzierung und bei gleicher Platzierung die Gesamtzeit 
(1/100 Sekunde). Der Veranstalter behält sich vor, das Finale B nur zu starten, wenn 
mindestens acht Starter angegeben werden.

Übersteigende Einsätze gem. § 71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von 
Vor- und Finalläufen dem Finale A zugeschlagen. Die Verteilung erfolgt prozentual an 
die fünf Bestplatzierten (45-25-15-10-5%). Die Rennen werden nach TRO i.V. mit den 
»Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters gelaufen. Es gilt die 
jeweils aktuelle Fassung. Der Veranstalter behält sich vor, die Renndistanzen nach 
Überarbeitung des Geläufs entsprechend anzupassen.

Starterangabe für die Finalläufe: bis 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. Alle 
Qualifizierten (auch eventuelle Nachrücker für das Finale B) werden gebeten, ihre 
Startbereitschaft rechtzeitig in der Meldestelle bekannt zu geben.

Einsatz: 450,00 Euro + MwSt., hiervon

 1. Einsatz 45,00 Euro + MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz 90,00 Euro + MwSt. am 18.04.2017 
 (Die Hälfte des 2. Einsatzes übernimmt der BTV für Sie!) 
 3. Einsatz 135,00 Euro + MwSt. am 15.06.2017 
 4. Einsatz 180,00 Euro + MwSt. am 26.07.2017 (Tag der Starterangabe)

NACHNENNUNG zum 4. Einsatz: 3.000,00 Euro + MwSt. am 26.07.2017

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, 24:00 Uhr 

Starterangabe: voraussichtlich Mittwoch, 26. Juli 2017 bis 10:00 Uhr 

Verlangt werden mindestens 80 Nennungen.

Vor- und Finalläufe werden voraussichtlich ausgetragen am Donnerstag, 03.08.2017.

Der Veranstalter behält sich vor, die Finalläufe um einen Tag zu verschieben.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen 
Sie für ausreichende Deckung.
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Shootingstar-Cup 2017
Donnerstag, 3. August 2017

Internationales Standardrennen / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: voraussichtlich 24.000 Euro

Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer sowie Andenken dem Pfleger des Finalsiegers

Vorläufe: 5.000 Euro (2.250 – 1.250 – 700 – 400 – 250 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 8-jährige Pferde a.L. bis 7.500 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

Finale: 14.000 Euro (7.000 – 3.500 –1.750 – 1.050 – 700) 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

Im Finale sind 10 Pferde startberechtigt. Qualifiziert sind die bestplatzierten Pferde der 
Vorläufe. Bei gleicher Platzierung entscheidet die bessere Gesamtzeit (1/100 Sekunde). 
Werden für die Vorläufe weniger als insgesamt 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen (Dotierung 14.000 Euro). Der letzte Einsatz 
verringert sich auf 39,00 Euro + MwSt.

Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Übersteigende Einsätze gem. § 71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von 
Vorläufen und Finale dem Finale zugeschlagen. Die Verteilung erfolgt prozentual an 
die fünf Bestplatzierten (45-25-15-10-5%). Die Rennen werden nach TRO i.V. mit den 
»Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters gelaufen. Es gilt die 
jeweils aktuelle Fassung. Der Veranstalter behält sich vor, die Renndistanz nach Überar-
beitung des Geläufs entsprechend anzupassen.

Einsatz: 285,00  Euro + MwSt., hiervon

 1. Einsatz 28,50 Euro + MwSt. am 01.06.2017 
 2. Einsatz 57,00 Euro + MwSt. am 03.07.2017 
 3. Einsatz 85,50 Euro + MwSt. am 17.07.2017 
 4. Einsatz 114,00 Euro + MwSt. am 26.07.2017 (Tag der Starterangabe)

NACHNENNUNG zum 4. Einsatz: 1.750,00 Euro + MwSt. am 26.07.2017

Nennungsschluss: Donnerstag, 01. Juni 2017 bis 24:00 Uhr 

Starterangabe:  voraussichtlich Mittwoch, 26. Juli 2017 bis 10:00 Uhr

Starterangabe (Finale):  bis 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf 

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Vorläufe und Finale werden voraussichtlich ausgetragen am Donnerstag, 3. August 2017
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Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen 
Sie für ausreichende Deckung.

31

mailto:starterangabe@berlintrab.de


BERLIN-MARIENDORF

BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

Bruno-Cassirer-Rennen 2017
Freitag, 4. August 2017

Internationales Standardrennen für Stuten / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: voraussichtlich 28.000 Euro 
Ehrenpreis dem Besitzer und Fahrer sowie Andenken dem Pfleger des Finalsiegers

1. Vorlauf 
4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 10-jährige Stuten a.L. bis 8.000 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter Autostart

2. Vorlauf 
4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 – 150) 
Trabfahren für 4- bis 10-jährige Stuten a.L. bis 20.000 Euro 
Renndistanz: 1.900 Meter - Autostart

Finale 
20.000 Euro (10.000 – 5.000 – 2.500 – 1.500 – 1.000) 
Renndistanz: 2.000 Meter - Bänderstart

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten im Finale über 2.000 Meter, Pferde aus 
dem 2. Vorlauf über 2.020 Meter.

Für das Finale qualifizieren sich jeweils die fünf bestplatzierten Pferde der beiden Vor-
läufe. Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich aus jeder Abteilung die drei Bestplat-
zierten. Bei drei und vier Abteilungen qualifizieren sich jeweils die zwei Bestplatzierten. 
Bei mehr als vier Abteilungen qualifizieren sich nur die Sieger.

Werden für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben, können die Vorläufe zu-
sammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen des Finales gestartet werden. Bei 
zwei Abteilungen qualifizieren sich jeweils die fünf Bestplatzierten, bei drei Abteilungen 
jeweils die drei Bestplatzierten sowie ein zeitschnellster Vierter (Gesamtzeit 1/100 Se-
kunde), bei vier Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzierten sowie zwei zeitschnellste 
Dritte (Gesamtzeit 1/100 Sekunde), bei fünf Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzier-
ten. Sollten die für das Finale qualifizierten Pferde alle von einer Distanz starten, wird 
das Rennen als Autostart über 1.900 Meter ausgetragen.

Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen. Es gelten die Bedingungen des Finales. 
Die Dotierung beträgt 20.000 Euro. Der letzte Einsatz verringert sich auf 84,00 Euro + 
MwSt.

Übersteigende Einsätze gem. §71 Abs. 2d TRO werden nach Berücksichtigung von 
Vorläufen und Finale dem Finale zugeschlagen. Die Verteilung erfolgt prozentual an 
die fünf Bestplatzierten (45-25-15-10-5%). Die Rennen werden nach TRO i.V. mit den 
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»Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters gelaufen. Es gilt die 
jeweils aktuelle Fassung. Der Veranstalter behält sich vor, die Renndistanzen nach Über-
arbeitung des Geläufs entsprechend anzupassen.

Einsatz: 360,00 Euro + MwSt., hiervon

 1. Einsatz 36,00 Euro + MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz 72,00 Euro + MwSt. am 18.04.2017 
 3. Einsatz 108,00 Euro + MwSt. am 15.06.2017 
 4. Einsatz 144,00 Euro + MwSt. am 27.07.2017 (Tag der Starterangabe)

NACHNENNUNG zum 4. Einsatz: 2.500,00 Euro + MwSt. am 27.07.2017

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, 24:00 Uhr 

Starterangabe: voraussichtlich Donnerstag, 27. Juli 2017 bis 10:00 Uhr 

Starterangabe (Finale): bis 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf 

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Vorläufe und Finale werden voraussichtlich ausgetragen am Freitag, 4. August 2017.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen 
Sie für ausreichende Deckung.
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

122. Deutsches Traber-Derby 2017 / Gruppe I
Voraussichtliche Termine: 
 Samstag, 29. Juli 2017: Vorläufe Arthur Knauer-Rennen 
 Sonntag, 30. Juli 2017: Vorläufe Deutsches Traber-Derby 
 Samstag, 05. August 2017: Endlauf Arthur Knauer-Rennen 
 Sonntag, 06. August 2017: Endlauf Deutsches Traber-Derby 

Klassisches Zuchtrennen / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: voraussichtlich 300.000 € 
Ehrenpreise für Züchter, Besitzer, Fahrer und Pfleger des Siegers

Für dreijährige inländische Pferde - ohne GWS-Begrenzung 
Renndistanz in allen Läufen: 1900 m - Autostart

Der Veranstalter behält sich eine Anpassung der Rennstrecken vor, falls dies durch Veränderun-
gen am Renngeläuf erforderlich wird. Es gelten die am Austragungstag gültigen Fassungen der 
TRO und der „Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen“ des Veranstalters.

Dotierung in den Vorläufen: 20.000 Euro (10.000 – 5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Dotierung des Entscheidungslaufs: mindestens 120.000 Euro (55.000 – 27.500 – 13.500 – 9.000 
– 6.000 – 4.000 – 3.000 – 2.000)

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs. 2d TRO werden nach Finanzierung von Vor- und 
Finalläufen sowie eines eventuell stattfindenden Stutenrennens inkl. Vor- und Finalläufen zu 
75% dem Derby-Entscheidungslauf und zu 25% dem Stuten-Entscheidungslauf zugeschlagen, 
jeweils prozentual auf die fünf Erstplatzierten verteilt (50-25-12-8-5%).

Die Pferde werden den einzelnen Vorläufen unter Beachtung der Vorgaben durch die TRO öffent-
lich zugelost. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde zu setzen. Die gesetzten Pferde werden 
den Vorläufen zugelost.

Im Entscheidungslauf sind mindestens zehn Pferde startberechtigt. Bei zwei Vorläufen quali-
fizieren sich die jeweils fünf Erstplatzierten. Bei drei Vorläufen qualifizieren sich die jeweils vier 
Erstplatzierten. Bei vier Vorläufen qualifizieren sich die jeweils drei Erstplatzierten. Bei fünf oder 
mehr Vorläufen qualifizieren sich die jeweils zwei Erstplatzierten. Die Startplätze werden gemäß 
§ 79 Abs. 4 TRO vergeben. Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für den Entscheidungs-
lauf startberechtigten Pferde nur ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten (Ausnahme: tier-
ärztliches Attest).

Starterangabe für den Entscheidungslauf: 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. 

Der Veranstalter behält sich vor, aus den übersteigenden Einsätzen gemäß § 71 Abs. 2d) TRO 
ein mit 20.000 Euro (10.000–5.000–2.400–1.600–1.000) dotiertes Finale B (Eventualrennen) 
anzubieten: Im Finale B sind alle Pferde startberechtigt, die sich nicht für den Entscheidungslauf 
qualifiziert haben. Die Startplätze werden gemäß § 79 Abs. 4 TRO vergeben. Pferde, die in den 
Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten bezüglich der Start-
platzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Bei mehr als 16 angegebenen Startern behält sich der Veranstalter vor, das Finale B bei gleich blei-
bender Dotierung zu teilen. Die Pferde werden gemäß § 48 Abs. 2 TRO verteilt und den Abteilun-
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gen öffentlich zugelost. Die Startplätze werden danach gemäß § 79 Abs. 4 TRO vergeben. Pferde, 
die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten bezüglich der 
Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Starterangabe für das Finale B: voraussichtlich Montag, 31.07.2017, bis 10:00 Uhr. 

Im Anschluss erfolgt die Startplatzvergabe gemäß § 79 Abs. 4 TRO. Bitte sorgen Sie 
für telefonische Erreichbarkeit. 

Der Veranstalter behält sich vor, aus den übersteigenden Einsätzen gemäß § 43 Abs. 9 i.V. mit 
§ 71 Abs. 2d) TRO ein mit mindestens 60.000 Euro (27.500–13.500–7.000–4.500–3.000-2.000-
1.500-1.000) dotiertes Stutenrennen als Arthur-Knauer-Rennen (Deutsches Stuten-Der-
by) / Gruppe II auszutragen, sofern mindestens neun Starterinnen benannt werden. Bei mehr 
als 15 Teilnehmerinnen werden Vorläufe ausgetragen, die mit 10.000 Euro (5.000–2.500–1.200–
800–500) dotiert sind. Es gelten die Qualifikationsregeln des Derby-Entscheidungslaufs. Renn-
preise aus den Vorläufen werden an die für den Entscheidungslauf startberechtigten Stuten nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten (Ausnahme: tierärztliches Attest).

Starterangabe für den Entscheidungslauf: 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. 

Der Veranstalter behält sich weiterhin vor, aus übersteigenden Einsätzen gemäß § 43 Abs. 9 i
.V. mit § 71 Abs. 2d) TRO ein mit 10.000 Euro (5.000–2.500–1.200–800–500) dotiertes Stu-
ten-Finale B (Eventualrennen) anzubieten. Im Stuten-Finale B sind alle Pferde startberech-
tigt, die sich nicht für den Entscheidungslauf qualifiziert haben. Die Startplätze werden gemäß 
§ 79 Abs. 4 TRO vergeben. Pferde, die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht 
erreicht haben, gelten bezüglich der Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als 
gleichberechtigt.

Bei mehr als 16 angegebenen Startern behält sich der Veranstalter vor, das Stuten-Finale B bei 
gleich bleibender Dotierung zu teilen. Die Pferde werden gemäß § 48 Abs. 2 TRO verteilt und den 
Abteilungen öffentlich zugelost. Die Startplätze werden danach gemäß § 79 Abs. 4 TRO verge-
ben. Pferde, die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten 
bezüglich der Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Starterangabe für das Stuten-Finale B: voraussichtlich Montag, 31.07.2017, bis 10:00 
Uhr. 

Im Anschluss erfolgt die Startplatzvergabe gemäß § 79 Abs. 4 TRO. Bitte sorgen Sie 
für telefonische Erreichbarkeit.

Einsatz: 3.500,00 Euro + MwSt., ausstehend in 2017

 6. Einsatz 320,00 Euro + MwSt. am 01.02.2017 
 7. Einsatz 500,00 Euro + MwSt. am 03.04.2017 
 8. Einsatz 800,00 Euro + MwSt. am 01.06.2017 
 9. Einsatz 1.400,00 Euro + MwSt. am 21.07.2017 (Tag der Starterangabe)

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:
 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: starterangabe@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen Sie für 
ausreichende Deckung.
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BERLINER TRABRENN-VEREIN e.V.

123. Deutsches Traber-Derby 2018 / Gruppe I
Voraussichtliche Termine: 
 Samstag, 28. Juli 2018: Vorläufe Arthur-Knauer-Rennen 
 Sonntag, 29. Juli 2018: Vorläufe Deutsches Traber-Derby 
 Samstag, 04. August 2018: Endlauf Arthur-Knauer-Rennen 
 Sonntag, 05. August 2018: Endlauf Deutsches Traber-Derby 

Klassisches Zuchtrennen / Vorlaufrennen 
Ehrenpreise für Züchter, Besitzer, Fahrer und Pfleger des Siegers

Für dreijährige inländische Pferde - ohne GWS-Begrenzung 
Renndistanz in allen Läufen: 1.900 m - Autostart

Der Veranstalter behält sich eine Anpassung der Rennstrecken vor, falls dies durch Veränderun-
gen am Renngeläuf erforderlich wird. Es gelten die am Austragungstag gültigen Fassungen der 
TRO und der »Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen« des Veranstalters.

Dotierung in den Vorläufen: 20.000 Euro (10.000 – 5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Dotierung des Entscheidungslaufs: mindestens 120.000 Euro (55.000 – 27.500 – 13.500 – 9.000 
– 6.000 – 4.000 – 3.000 – 2.000)

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs. 2d TRO werden nach Finanzierung von Vor- und 
Finalläufen sowie eines eventuell stattfindenden Stutenrennens inkl. Vor- und Finalläufen zu 
75% dem Derby-Entscheidungslauf und zu 25% dem Stuten-Entscheidungslauf zugeschlagen, 
jeweils prozentual auf die fünf Bestplatzierten verteilt (50-25-12-8-5%).

Die Pferde werden den einzelnen Vorläufen unter Beachtung der Vorgaben durch die TRO öffent-
lich zugelost. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde zu setzen. Die gesetzten Pferde werden 
den Vorläufen zugelost.

Im Entscheidungslauf sind mindestens zehn Pferde startberechtigt. Bei zwei Vorläufen quali-
fizieren sich die jeweils fünf Bestplatzierten. Bei drei Vorläufen qualifizieren sich die jeweils vier 
Bestplatzierten. Bei vier Vorläufen qualifizieren sich die jeweils drei Bestplatzierten. Bei fünf oder 
mehr Vorläufen qualifizieren sich die jeweils zwei Bestplatzierten. Die Startplätze werden gemäß 
§ 79 Abs. 4 TRO vergeben. Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für den Entscheidungs-
lauf startberechtigten Pferde nur ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten (Ausnahme: tier-
ärztliches Attest). Bei der Starterangabe ist der Hufbeschlag anzugeben.

Starterangabe für den Entscheidungslauf: 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. 

Der Veranstalter behält sich vor, aus den übersteigenden Einsätzen gemäß § 71 Abs. 2d) TRO 
ein mit 20.000 Euro (10.000–5.000–2.400–1.600–1.000) dotiertes Finale B (Eventualrennen) 
anzubieten: Im Finale B sind alle Pferde startberechtigt, die sich nicht für den Entscheidungslauf 
qualifiziert haben. Die Startplätze werden gemäß § 79 Abs. 4 TRO vergeben. Pferde, die in den 
Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten bezüglich der Start-
platzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Bei mehr als 16 angegebenen Startern behält sich der Veranstalter vor, das Finale B bei gleich 
bleibender Dotierung zu teilen. Die Pferde werden gemäß § 48 Abs. 2 TRO verteilt und den Ab-
teilungen öffentlich zugelost. Die Startplätze werden danach gemäß § 79 Abs. 4 TRO vergeben. 
Pferde, die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten be-
züglich der Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Starterangabe für das Finale B: voraussichtlich Montag, 30.07.2018, bis 10:00 Uhr. 

Im Anschluss erfolgt die Startplatzvergabe gemäß § 79 Abs. 4 TRO. Bitte sorgen Sie 
für telefonische Erreichbarkeit. 
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Der Veranstalter behält sich vor, aus den übersteigenden Einsätzen gemäß § 43 Abs. 9 i.V. mit 
§ 71 Abs. 2d) TRO ein mit mindestens 60.000 Euro (27.500–13.500–7.000–4.500–3.000-2.000-
1.500-1.000) dotiertes Stutenrennen als Arthur-Knauer-Rennen (Deutsches Stuten-Der-
by) / Gruppe II auszutragen, sofern mindestens neun Starterinnen benannt werden. Bei mehr 
als 15 Teilnehmerinnen werden Vorläufe ausgetragen, die mit 10.000 Euro (5.000–2.500–1.200–
800–500) dotiert sind. Es gelten die Qualifikationsregeln des Derby-Entscheidungslaufs. Renn-
preise aus den Vorläufen werden an die für den Entscheidungslauf startberechtigten Stuten nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten (Ausnahme: tierärztliches Attest).

Starterangabe für den Entscheidungslauf: 30 Minuten nach dem letzten Vorlauf. 

Der Veranstalter behält sich weiterhin vor, aus übersteigenden Einsätzen gemäß § 43 Abs. 9 i
.V. mit § 71 Abs. 2d) TRO ein mit 10.000 Euro (5.000–2.500–1.200–800–500) dotiertes Stu-
ten-Finale B (Eventualrennen) anzubieten. Im Stuten-Finale B sind alle Pferde startberech-
tigt, die sich nicht für den Entscheidungslauf qualifiziert haben. Die Startplätze werden gemäß 
§ 79 Abs. 4 TRO vergeben. Pferde, die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht 
erreicht haben, gelten bezüglich der Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als 
gleichberechtigt.

Bei mehr als 16 angegebenen Startern behält sich der Veranstalter vor, das Stuten-Finale B bei 
gleich bleibender Dotierung zu teilen. Die Pferde werden gemäß § 48 Abs. 2 TRO verteilt und den 
Abteilungen öffentlich zugelost. Die Startplätze werden danach gemäß § 79 Abs. 4 TRO verge-
ben. Pferde, die in den Vorläufen das Ziel gemäß § 86 Abs. 7e) TRO nicht erreicht haben, gelten 
bezüglich der Startplatzvergabe als letztplatziert und untereinander als gleichberechtigt.

Starterangabe für das Stuten-Finale B: voraussichtlich Montag, 30.07.2018, bis 10:00 
Uhr. 

Im Anschluss erfolgt die Startplatzvergabe gemäß § 79 Abs. 4 TRO. Bitte sorgen Sie 
für telefonische Erreichbarkeit. 

Für die Teilnehmerinnen des Arthur-Knauer-Rennens entfällt der letzte Einsatz.

Einsatz: 3.500,00  Euro + MwSt., hiervon

 1. Einsatz 30,00 Euro + MwSt. am 15.12.2016 
 2. Einsatz 60,00 Euro + MwSt. am 15.02.2017 
 3. Einsatz 90,00 Euro + MwSt. am 15.05.2017 
 4. Einsatz 120,00 Euro + MwSt. am 15.08.2017 
 5. Einsatz 180,00 Euro + MwSt. am 15.11.2017 
 6. Einsatz 320,00 Euro + MwSt. am 01.02.2018 
 7. Einsatz 500,00 Euro + MwSt. am 03.04.2018 
 8. Einsatz 800,00 Euro + MwSt. am 01.06.2018 
 9. Einsatz 1.400,00 Euro + MwSt. am 20.07.2018 (Tag der Starterangabe)

Nennungsschluss: Donnerstag, 15.12.2016, 24:00 Uhr

Starterangabe für alle Vorläufe: Montag, 20. Juli 2018 bis 9:00 Uhr

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Berliner Trabrenn-Verein e.V. 
 Mariendorfer Damm 222-298, 12107 Berlin 
 Fax: +49(0)30 / 7401-214 oder -211 
 E-Mail: BTV@berlintrab.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen!

Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte sorgen Sie für 
ausreichende Deckung.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

SCHWARZER STEWARD-RENNEN 2017
Ostermontag, 17. April 2017

Gesamtdotierung voraussichtlich 25.000 Euro – Standardrennen - Vorlaufrennen 
Distanz: 2.200 m – Autostart / Bänderstart 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

1. Vorlauf: 4 bis 8jährige Pferde aller Länder bis 4.500 Euro Gewinnsumme 
2. Vorlauf: 4 bis 8jährige Pferde aller Länder bis 9.000 Euro Gewinnsumme

Dotierung jeweils 5.000 Euro (2.500 - 1.250 - 750 - 300 - 200) – 2.200 m – Autostart

Finale:

Im Finale starten 10 Pferde. Es qualifizieren sich aus zwei Vorläufen die jeweils fünf 
bestplatzierten Pferde. Bei Teilung eines / beider Vorläufe starten 11 bzw 12 Pferde im 
Finale. Näheres siehe Sonderbestimmungen des HTZ.

Dotierung: 15.000 Euro (7.500 - 3.750 - 1.875 - 1.125 - 750) – 2.200 m – Bänderstart

Qualifizierte Pferde aus dem 1. Vorlauf starten von 2.200 Meter 
Qualifizierte Pferde aus dem 2. Vorlauf starten von 2.220 Meter

Sollten für einen der Vorläufe nicht mindestens 8 Pferde als Starter angegeben werden, 
können die Vorläufe zusammengelegt und als Bänderstart gelaufen werden oder das 
Schwarzer Steward-Rennen 2017 wird zu den Bedingungen des Finallaufes als ein Ren-
nen ausgetragen.

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000)

Übersteigende Einsätze gemäß Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden dem Rennpreis im Finale 
zugeschlagen.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.12.2016 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 16.01.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 10.04.2017 (Tag der Starterangabe)

Nachnennung zum 4. Einsatz: 2.500,00 € zzgl. MwSt.

Verlangt werden mindestens 75 Nennungen.

Nennungsschluss: Donnerstag, 15. Dezember 2016, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online):  Montag, 10. April 2017, bis 11.00 Uhr
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Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

WALTER HEITMANN-MEMORIAL 2017

Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 25. Mai 2017

Dotierung: 25.000 Euro (12.500 - 6.250 - 3.125 - 1.875 - 1.250) – 2.200 Meter – 
Autostart – Standardrennen

Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für drei und vierjährige inländische Pferde bis 5.000 Euro Gewinnsumme

Wird eine entsprechende Zahl von Pferden als Starter angegeben, kann das Rennen in 
je ein Rennen für dreijährige Pferde und ein Rennen für vierjährige Pferde aufgeteilt 
werden. Falls dies aufgrund zu unterschiedlicher Zahlen von als Starter angegebenen 
Pferden nicht möglich ist, wird nach TRO geteilt.

Sind aufgrund der erreichten Zahl von angegebenen Pferden zwei Abteilungen möglich, 
beträgt die Dotierung pro Abteilung 12.500 Euro (6.250 - 3.125 - 1.565 - 935 - 625).

Für die startenden Pferde entfällt in diesem Fall der letzte Einsatz.Der 3. Einsatz verrin-
gert sich insgesamt auf 75,00 Euro.

Ist eine Teilung nicht möglich oder sind ausreichend weitere Pferde als Starter ange-
geben, behält sich der Veranstalter vor, zusätzlich ein oder mehrere Entlastungsrennen 
durchzuführen.

Für an Entlastungsrennen teilnehmende Pferde entfällt der letzte Einsatz.

Dotierung mindestens 5.000 Euro (2.500 - 1.250 - 750 - 300 - 200). Evtl. übersteigen-
de Einsätze nach Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Dotierung des / der Entlastungsren-
nen verwendet.

Einsatz: 375,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 37,50 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 75,00 € zzgl. MwSt. am 15.03.2017 
 3. Einsatz: 112,50 € zzgl. MwSt.am 18.04.2017 
 4. Einsatz: 150,00 € zzgl. MwSt. am 22.05.2017 (Tag der Starterangabe)

Verlangt werden mindestens 125 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online):  Montag, 22. Mai 2017, bis 11.00 Uhr
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Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

DEUTSCHE AMATEUR-MEISTERSCHAFT 2017
Sonntag, 18. Juni 2017 

Gesamtdotierung voraussichtlich 32.000 Euro – Standardrennen – Amateurfahren – 
Vorlaufrennen – 2.200 m – Autostart / Bänderstart

Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Fahrberechtigt sind Inhaber von HVT-Ausweisen für Amateurfahrer

1. Vorlauf:

4.000 € (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200) – 2.200 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder mit 1.000 Euro bis 8.000 Euro Gewinnsumme

2. Vorlauf:

4.000 € (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200) – 2.200 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder mit 8.001 Euro bis 20.000 Euro Gewinnsumme

3. Vorlauf:

4.000 € (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200) – 2.200 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder mit mindestens 20.001 Euro Gewinnsumme

Finale A: 16.000 € (8.000 - 4.000 - 2.000 - 1.200 - 800) – 2.200 m - Bänderstart

Finale B: 4.000 € (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200) – 2.200 m – Bänderstart - 
Eventualrennen

Im Finale A starten 12 Pferde. Es qualifizieren sich aus drei Vorläufen die jeweils vier 
bestplatzierten Pferde.

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten von der Marke 2.200 m 
Pferde aus dem 2. Vorlauf starten von der Marke 2.220 m 
Pferde aus dem 3. Vorlauf starten von der Marke 2.240 m

Für das Finale B (Eventualrennen) qualifizieren sich die bestplatzierten Pferde der Vor-
läufe, die sich nicht für das Finale A qualifiziert haben.

Weiteres siehe Sonderbestimmungen des HTZ für Vorlaufrennen.

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs.2 d TRO werden zur Erhöhung der Rennpreise 
im Finale A verwendet.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 15.03.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 02.05.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 13.06.2017 (Tag der Starterangabe)
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Nachnennung zum 4. Einsatz: 2.500,00 € zzgl. MwSt.

Verlangt werden mindestens 90 Nennungen.

Werden weniger als 90 Nennungen abgegeben, so behält sich der Veranstalter vor, die 
Ausschreibung zurückzuziehen und das Rennen in anderer Form neu auszuschreiben.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online):  Dienstag, 13. Juni 2017, bis 11.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die bestplatzierte Fahrerin sowie der bestplatzierte Fahrer in der 
Deutschen Amateurmeisterschaft als deutsche Vertreter für die Europameisterschaften 
der Amateurfahrerinnen bzw. der Amateurfahrer im Jahr 2018 nominiert werden.
Die nach Geschlechtern getrennten Europameisterschaften werden von der FEGAT 
(www.fegat.info) durchgeführt. Nur Fahrerinnen und Fahrer, die Mitglied in einem der 
FEGAT angeschlossenen Verein sind, dürfen an diesen Wettbewerben teilnehmen.

In Deutschland ist nur die Traber Allianz (www.traber-allianz.de) Mitglied der FEGAT, 
entsprechend können nur Fahrerinnen und Fahrer nominiert werden, die zum Zeitpunkt 
der DAM 2017 Mitglied der Traber Allianz sind.

43

mailto:bahrenfeld@hamburgtrab.de
http://www.trabhamburg.de/
http://trabhamburg.de/
http://www.fegat.info/
http://www.traber-allianz.de/


HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

PIT PAN-RENNEN 2017
Sonntag, 20. August 2017
Dotierung: 20.000 Euro – Standardrennen – 2.200 m – Autostart 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für vierjährige Pferde aller Länder bis 10.000 Euro Gewinnsumme
Sollten mehr als 15 Pferde als Starter angegeben werden, wird das Rennen wie folgt 
ausgetragen, sofern für jedes der beiden Standardrennen mindestens 8 Pferde als Star-
ter angegeben werden:

Pit Pan-Rennen I 
Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 2.200 m – Autostart 
Für 4j. Pferde aller Länder bis 6.000 Euro Gewinnsumme

Pit Pan-Rennen II 
Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 2.200 m – Autostart 
Für 4j. Pferde aller Länder bis 10.000 Euro Gewinnsumme

Für Pit Pan-Rennen I und II entfällt der letzte Einsatz. Der 3. Einsatz verringert sich 
insgesamt auf 60,00 Euro.

Sollten im Pit Pan-Rennen I und / oder im Pit Pan-Rennen II mehr als 17 Pferde als 
Starter angegeben werden, können ein oder mehrere Entlastungsrennen stattfinden.

Rennpreis in Entlastungsrennen: 4.000 Euro (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200)

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs. 2 d TRO werden bei Austragung von 
Entlastungsrennen für deren Dotierung verwendet.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon
 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 18.04.2017  
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 16.06.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 15.08.2017 (Tag der Starterangabe)

Nachnennung zum 4. Einsatz: 2.500,00 € zzgl. MwSt.

Verlangt werden mindestens 75 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr
Starterangabe (schriftlich / online): Dienstag, 15. August, bis 11.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:

 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allg. Bestimmungen« bzw. »Sonderbestimmungen«.
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

JOHANNES FRÖMMING-MEMORIAL 2017
Sonntag, 17. September 2017

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000) – 1.680 Meter – 
Autostart 
Internationales Standardrennen für Stuten 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für 3- bis 10j. Stuten aller Länder bis 30.000 Euro Gewinnsumme

Sollten mehr als 15 Stuten als Starter angegeben werden, so wird das Rennen wie 
folgt ausgetragen, sofern für jedes der beiden Standardrennen mindestens acht Pferde 
als Starter angegeben werden:

Johannes Frömming-Memorial I

Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 1.680 m – Autostart 
Für 3- bis 10j. Stuten aller Länder bis 15.000 Euro Gewinnsumme

Johannes Frömming-Memorial II

Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 1.680 m – Autostart 
Für 3- bis 10j. Stuten aller Länder bis 30.000 Euro Gewinnsumme

Im Johannes Frömming-Memorial I und II entfällt der letzte Einsatz. Der 3. Einsatz 
verringert sich insgesamt auf 60,00 Euro.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 18.04.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 16.06.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 12.09.2017 (Tag der Starterangabe)

Verlangt werden mindestens 60 Nennungen

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online): Dienstag, 12. Sept. 2017, bis 11.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:

 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allg. Bestimmungen« bzw. »Sonderbestimmungen«.
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

KURT HÖRMANN-MEMORIAL 2017
Sonnabend, 7. Oktober 2017
Gesamtdotierung voraussichtlich 25.000 Euro – Standardrennen - Vorlaufrennen 
1.680 / 2.200 m – Autostart / Bänderstart 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

1. Vorlauf – 4 bis 10jährige Pferde aller Länder bis 6.000 Euro Gewinnsumme 
2. Vorlauf – 4 bis 10jährige Pferde aller Länder bis 14.000 Euro Gewinnsumme

Dotierung jeweils 5.000 Euro (2.500 - 1.250 - 750 - 300 - 200) – 1.680 m – Autostart

Finale
Im Finale starten 10 Pferde. Es qualifizieren sich aus zwei Vorläufen die jeweils fünf 
bestplatzierten Pferde. Bei Teilung eines / beider Vorläufe starten 11 bzw. 12 Pferde im 
Finale. Näheres siehe Sonderbestimmungen des HTZ.

Dotierung: 15.000 Euro (7.500 - 3.750 - 1.875 - 1.125 - 750) – 2.200 m – Bänderstart

Qualifizierte Pferde aus dem 1. Vorlauf starten von 2.200 Meter 
Qualifizierte Pferde aus dem 2. Vorlauf starten von 2.220 Meter

Sollten für einen der Vorläufe nicht mindestens 8 Pferde als Starter angegeben werden, 
können die Vorläufe zusammengelegt und als Bänderstart gelaufen werden oder das 
Kurt Hörmann-Memorial 2017 wird zu den Bedingungen des Finallaufes als ein Rennen 
ausgetragen.

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000)

Übersteigende Einsätze gemäß Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden dem Rennpreis im Finale 
zugeschlagen.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 01.08.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 01.10.2017 (Tag der Starterangabe)

Nachnennung zum 4. Einsatz: 2.500,00 € zzgl. MwSt. 

Verlangt werden mindestens 75 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online): Sonntag, 1. Oktober, bis 14.00 Uhr
Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allg. Bestimmungen« bzw. »Sonderbestimmungen«.
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

ORAKEL DER ZWEIJÄHRIGEN 2017
Sonnabend, 7. Oktober 2017

Dotierung: 25.000 Euro (12.500 - 6.250 - 3.125 - 1.875 - 1.250) – 1.680 Meter – 
Autostart 
Internationales Standardrennen – Auslosung der Startplätze nach Par. 79 Ziffer 1 TRO 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für zweijährige Pferde aller Länder ohne Gewinnsummenbeschränkung

Evtl. übersteigende Einsätze gem. Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Finanzierung eines 
Stutenlaufes und / oder eines oder mehrerer Entlastungsrennen mit einer Dotierung 
von jeweils mindestens 5.000 Euro herangezogen.

Stutenlauf und Entlastungsrennen können ggf. am Sonntag, 8. Oktober 2017 durchge-
führt werden.

Einsatz: 375,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 37,50 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 75,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 112,50 € zzgl. MwSt. am 15.07.2017 
 4. Einsatz: 150,00 € zzgl. MwSt. am 01.10.2017 (Tag der Starterangabe)

Für Starter in Stutenlauf und Entlastungsrennen entfällt der letzte Einsatz.

Verlangt werden mindestens 100 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich/online): Sonntag, 1. Oktober, bis 14.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:

 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM e.V. HTZ

LORD PIT-RENNEN 2017
Sonntag, 8. Oktober 2017

Dotierung: 25.000 Euro (12.500 - 6.250 - 3.125 - 1.875 - 1.250) – 2.200 Meter – 
Autostart 
Internationales Standardrennen – Auslosung der Startplätze nach Par. 79 Ziffer 1 TRO 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für dreijährige Pferde aller Länder ohne Gewinnsummenbeschränkung

Evtl. übersteigende Einsätze gem. Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Finanzierung eines 
Stutenlaufes und / oder eines oder mehrerer Entlastungsrennen mit einer Dotierung 
von jeweils mindestens 5.000 Euro verwendet.

Stutenlauf und Entlastungsrennen können ggf. am Sonnabend, 7. Oktober 2017 durch-
geführt werden. 

Einsatz: 375,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz 37,50 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz 75,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz 112,50 € zzgl. MwSt. am 15.07.2017 
 4. Einsatz 150,00 € zzgl. MwSt. am 01.10.2017 (Tag der Starterangabe)

Für Starter in Stutenlauf und Entlastungsrennen entfällt der letzte Einsatz.

Verlangt werden mindestens 100 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online): Sonntag, 1. Oktober, bis 14.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.

HAMBURG
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM E.V. HTZ

DEUTSCHLAND-TOUR  2017
Sonntag, 8. Oktober 2017

Gesamtdotierung mindestens 200.000 Euro 
Vierjährige Pferde aller Länder (Geburtsjahr 2013) - 2.200 Meter – Autostart 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger der siegreichen Pferde

Grosser Preis von Deutschland – Gruppe I

Für vierjährige Pferde aller Länder ohne Gewinnsummenbeschränkung 
Dotierung: 150.000 Euro (75.000 - 37.500 - 20.000 - 10.000 - 5.000 - 2.500 Euro) 
Auslosung der Startplätze gem. Par. 79 Ziffer 1 TRO

Deutschland-Cup  – Gruppe III

Für vierjährige Pferde aller Länder bis 50.000 Euro Gewinnsumme 
Dotierung: 50.000 Euro (25.000-12.500-6.500-3.000-2.000-1.000 Euro) 
Auslosung der Startplätze gem. Par. 79 Ziffer 3 TRO

Für die Teilnehmer am Deutschland-Cup entfällt der letzte Einsatz.

Bei jeweils mindestens 9 angegebenen Startern in den Hauptläufen und jeweils mindes-
tens 9 als Starter angegebenen Stuten werden Stuten-Rennen angeboten.

Mindestdotierung im Stutenlauf zum Grossen Preis von Deutschland: 
25.000 Euro (12.500 - 6.500 - 3.000 - 2.000 - 1.000 Euro)

Mindestdotierung im Stutenlauf zum Deutschland-Cup: 
12.500 Euro (6.250 - 3.125 - 1.565 - 935 - 625 Euro)

Für die Teilnehmer an den Stutenläufen entfällt der letzte Einsatz.

Weiterhin können Entlastungsrennen durchgeführt werden. Eventuell übersteigende 
Einsätze werden zur Dotierung dieser Stuten- und Entlastungsrennen verwendet.

Einsatz: 2.250,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 100,00 € zzgl. MwSt. am 15.12.2016 
 2. Einsatz: 200,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 3. Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt. am 18.04.2017 
 4. Einsatz: 400,00 € zzgl. MwSt. am 16.06.2017 
 5. Einsatz: 500,00 € zzgl. MwSt. am 16.08.2017 
 6. Einsatz: 750,00 € zzgl. MwSt. am Sonntag, 01.10.2017 
  (Tag der Starterangabe bis 14 Uhr)
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Nachnennung: 

Am 18. April 2017 ist für die Nachnennung eines Pferdes ein Betrag von 3.000 Euro zzgl. 
MwSt. (Betrag incl. 3. Einsatz) zu entrichten. Weiterhin sind fällig die Einsätze 4 und 5; 
wird das Pferd als Starter angegeben, ist außerdem der 6. Einsatz zu entrichten.

Am 01. Oktober 2017 (Tag der Starterangabe) ist für die Nachnennung eines Pferdes ein 
Betrag von 15.000 Euro zzgl. MwSt. zu entrichten.

Verlangt werden mindestens 100 Nennungen.

Nennungsschluss: Donnerstag, 15. Dezember 2016, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online): Sonntag, 1. Oktober 2017, bis 14.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM E.V. HTZ

ADA-RENNEN 2017
Sonntag, 8. Oktober 2017

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000) – 2.200 Meter – 
Autostart 
Internationales Standardrennen 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für vierjährige Stuten aller Länder bis 20.000 Euro Gewinnsumme

Evtl. übersteigende Einsätze gem. Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Finanzierung eines 
eventuellen Entlastungsrennens mit einer Dotierung von mindestens 4.000 Euro ver-
wendet.

Eine Verlegung eines der Rennen auf Sonnabend, 7. Oktober ist möglich.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt.am 15.07.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt.am 01.10.2017 (Tag der Starterangabe)

Für Starter im Entlastungsrennen entfällt der letzte Einsatz.

Verlangt werden mindestens 80 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich/online): Sonntag, 1. Oktober, bis 14.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.

HAMBURG
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM E.V. HTZ

PERMIT-RENNEN 2017
Sonntag, 8. Oktober 2017

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000) – 2.200 Meter – 
Autostart 
Internationales Standardrennen 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für vierjährige inländische Pferde bis 20.000 Euro Gewinnsumme

Evtl. übersteigende Einsätze gem. Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Finanzierung eines 
eventuellen Entlastungsrennens mit einer Dotierung von mindestens 4.000 Euro ver-
wendet.

Eine Verlegung eines der Rennen auf Sonnabend, 7. Oktober ist möglich.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt.am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 15.07.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 01.10.2017 (Tag der Starterangabe)

Für Starter im Entlastungsrennen entfällt der letzte Einsatz.

Verlangt werden mindestens 80 Nennungen.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe (schriftlich / online): Sonntag, 1. Oktober, bis 14.00 Uhr

Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an: 
 
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURGER TRAB-ZENTRUM E.V. HTZ

HALALI 2017
Sonntag, 12. November 2017

Dotierung: 25.000 Euro (12.500 - 6.250 - 3.125 - 1.875 - 1.250) – 1.680 Meter – 
Autostart / Internationales Standardrennen 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für 2j- und 3j. Pferde aller Länder bis 6.000 Euro Gewinnsumme

Die zweijährigen Pferde erhalten die inneren Startplätze (gemäß TRO).

Wird eine entsprechende Zahl von Pferden als Starter angegeben, kann das Rennen in 
je ein Rennen für 2jährige Pferde und ein Rennen für 3jährige Pferde aufgeteilt werden. 
Falls dies aufgrund zu unterschiedlicher Zahlen von als Starter angegebenen Pferden 
nicht möglich ist, wird nach TRO geteilt.

Sind aufgrund der erreichten Zahl von angegebenen Pferden zwei Abteilungen möglich, 
beträgt die Dotierung pro Abteilung 12.500 Euro (6.250 - 3.125 - 1.565 - 935 - 625).

Für die startenden Pferde entfällt in diesem Fall der letzte Einsatz.

Ist eine Teilung nicht möglich oder sind ausreichend weitere Pferde als Starter ange-
geben, behält sich der Veranstalter vor, zusätzlich ein oder mehrere Entlastungsrennen 
durchzuführen.

Für an Entlastungsrennen teilnehmende Pferde entfällt der letzte Einsatz.

Dotierung mindestens 5.000 Euro (2.500 - 1250 - 750 - 300 - 200). Evtl. übersteigen-
de Einsätze nach Par. 71 Ziffer 2 d TRO werden zur Dotierung des / der Entlastungsren-
nen verwendet.

Einsatz: 375,00 € zzgl. MwSt. hiervon
 1. Einsatz: 37,50 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 75,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 112,50 € zzgl. MwSt. am 01.08.2017 
 4. Einsatz: 150,00 € zzgl. MwSt.am 07.11.2017 (Tag der Starterangabe)

Verlangt werden mindestens 100 Nennungen

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr
Starterangabe (schriftlich / online): Dienstag, 7. Nov. 2017, bis 11.00 Uhr
Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allgemeine Bestimmungen« bzw. »Sonderbestim-
mungen«.
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HAMBURG

HAMBURGER TRAB-ZENTRUM E.V. HTZ

BAHRENFELD-CUP 2017
Sonntag, 3. Dezember 2017

Dotierung: 20.000 Euro (10.000 - 5.000 - 2.500 - 1.500 - 1.000) – 2.200 Meter – 
Autostart / Internationales Standardrennen 
Ehrenpreise für Besitzer, Trainer, Fahrer, Züchter und Pfleger des siegreichen Pferdes

Für 3- bis 10j. Pferde aller Länder bis 20.000 Euro Gewinnsumme
Sollten mehr als 15 Pferde als Starter angegeben werden, wird das Rennen wie folgt 
ausgetragen, sofern für jedes der beiden Standardrennen mindestens 8 Pferde als Star-
ter angegeben werden:

Bahrenfeld-Cup I
Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 2.200 m – Autostart 
Für 3- bis 10j. Pferde aller Länder bis 10.000 Euro Gewinnsumme

Bahrenfeld-Cup II
Dotierung: 10.000 Euro (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500) – 2.200 m – Autostart 
Für 3- bis 10j. Pferde aller Länder bis 20.000 Euro Gewinnsumme

Für Bahrenfeld-Cup I und II entfällt der letzte Einsatz. Der 3. Einsatz verringert sich 
insgesamt auf 60,00 Euro.

Sollten im Bahrenfeld-Cup I und / oder Bahrenfeld-Cup II mehr als 17 Pferde als 
Starter angegeben werden, können ein oder mehrere Entlastungsrennen stattfinden. 
Rennpreis im Entlastungsrennen:  4.000 € (2.000 - 1.000 - 500 - 300 - 200).

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs. 2 d TRO werden bei Austragung von 
Entlastungsrennen für deren Dotierung verwendet.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt. am 15.02.2017 
 2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt. am 15.05.2017 
 3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt. am 01.08.2017 
 4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt. am 28.11.2017 (Tag der Starterangabe)

Verlangt werden mindestens 100 Nennungen

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr
Starterangabe (schriftlich / online): Dienstag, 28. November, bis 11.00 Uhr
Nennungen, Streichungen und Starterangaben sind schriftlich / online zu 
richten an:
 Hamburger Trab-Zentrum e.V. HTZ 
 Luruper Chaussee 30, 22761 Hamburg 
 Tel.: + 49 (0) 40 / 899 65 8-0 
 Fax: + 49 (0) 40 / 899 65 830 
 E-Mail: bahrenfeld@hamburgtrab.de

Möglichkeit der Online-Nennung unter www.trabhamburg.de

Weitere Informationen / Bestimmungen finden Sie auf der Internetseite www.
trabhamburg.de unter »Allg. Bestimmungen« bzw. »Sonderbestimmungen«.
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MÜNCHNER TRABRENN- UND ZUCHTVEREIN e.V.

Fronleichnam-Cup 2017
Donnerstag, 15. Juni 2017

Gesamtdotierung voraussichtlich 23.000 Euro – Standardrennen - Vorlaufrennen 
Distanz: 2.100 m – Autostart / Bänderstart

1. Vorlauf: 2.500 Euro (1200 – 600 – 400 – 200 – 100) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 5.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

2. Vorlauf: 2.500 Euro (1200 – 600 – 400 – 200 – 100) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 12.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

Finale A: 15.000 Euro (6.500 – 3.700 – 2.300 – 1.300 – 700 - 500 ) 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart

Trostlauf: 3.000 Euro (1500 – 700 – 400 – 250 – 150) 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart – Eventualrennen

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten in den Finalläufen über 2.100 Meter, Pferde aus dem 
2. Vorlauf über 2.125 Meter.

Für das Finale A qualifizieren sich die sechs bestplatzierten Pferde der beiden Vorläufe.

Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich bei zwei Abteilungen jeweils die drei Best-
platzierten, bei drei Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzierten bei vier Abteilungen 
jeweils die Sieger und die zwei zeitschnellsten Zweiten (Gesamtzeit 1/100 Sekunde).

Sollten für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben werden, können einzelne 
oder alle Vorläufe zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen des Finales A ge-
startet werden. Aus zusammengelegten Vorläufen qualifizieren sich die sechs Bestplat-
zierten, aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen die jeweils drei Bestplatzierten. 
Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale A qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen. Es gelten die Bedingungen des Finales A 
i.V. mit den Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen des MTZV.

Der Veranstalter behält sich vor, den Trostlauf nur zu starten, wenn mindestens acht 
Starter angegeben werden.

Übersteigende Einsätze gem. §71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von Vor- 
und Finalläufen dem Finale A zugeschlagen.

Achtung: Für Pferde, die zwischen dem 15. Februar 2017 (Nennungsschluss) und dem 
08. Juni 2017 (Zeitpunkt der Starterangabe) die oben angebenen Gewinnsummengren-
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ze von 12.000 € überschreiten, werden die Einsätze zurückbezahlt, sofern ein einzelnes 
Pferd nicht bereits vorher bei einem der Einsatztermine gestrichen wurde. Anträge sind 
hierfür bis zum Zeitpunkt der Starterangabe schriftlich zu stellen.

Übersteigende Einsätze gemäß § 71 Abs. 2d TRO werden zur Erhöhung der Rennpreise 
im Finale A verwendet.

Einsatz: 250,00 €, hiervon

 1. Einsatz: 25,00 € am 15. Februar 2017 
 2. Einsatz: 50,00 € am 15. März 2017 
 3. Einsatz: 75,00 € am 02. Mai 2017 
 4. Einsatz: 100,00 € am 08. Juni 2017

Alle Einsatzzahlungen verstehen sich zzgl. 7% Umsatzsteuer.

Nennungsschluss: Mittwoch, den 15.02.2017 bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Donnerstag, 08.06.2017 bis 10:00 Uhr

Verlangt werden mindestens 60 Nennungen.

Vor- und Finalläufe werden voraussichtlich ausgetragen am Donnerstag, den 15.06.2017

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V. 
 Rennbahnstr. 35 
 81929 München 
 Fax.-Nr. 0 89 / 9 30 00-165 
 Email: rennen@munich-racing.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen! 
Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. 
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung.
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MÜNCHNER TRABRENN- UND ZUCHTVEREIN e.V.

Daglfinger Amateurfahrer-Cup
Vorläufe: Mittwoch, 28. Juni 2017 (PMU-Rennen) 
Finale + Trostlauf: Sonntag, 9. Juli 2017

Internationales Standardrennen für Amateure / Vorlaufrennen 
Dotierung: 15.000 Euro

1. Vorlauf als PMU-Lauf am 28.06.2017 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 15.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

2. Vorlauf als PMU-Lauf am 28.06.2017 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. bis 50.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

Finale A - 15.000 Euro (6.500 – 3.700 – 2.300 – 1.300 – 700 - 500) 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart

Trostlauf - 4.000 Euro (2.000 – 1.000 – 600 – 250 – 150) 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart – Eventualrennen

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten in den Finalläufen über 2.100 Meter, Pferde aus dem 
2. Vorlauf über 2.125 Meter.

Für das Finale A qualifizieren sich die sechs bestplatzierten Pferde der beiden Vorläufe.

Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich bei zwei Abteilungen jeweils die drei Best-
platzierten, bei drei Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzierten bei vier Abteilungen 
jeweils die Sieger und die zwei zeitschnellsten Zweiten (Gesamtzeit 1/100 Sekunde).

Sollten für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben werden, können einzelne 
oder alle Vorläufe zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen des Finales A ge-
startet werden. Aus zusammengelegten Vorläufen qualifizieren sich die sechs Bestplat-
zierten, aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen die jeweils drei Bestplatzierten. 
Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale A qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest).

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen. Es gelten die Bedingungen des Finales A 
i.V. mit den Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen des MTZV. Die Dotierung be-
trägt 15.000 Euro.

Der Veranstalter behält sich vor, den Trostlauf nur zu starten, wenn mindestens acht 
Starter angegeben werden.

Übersteigende Einsätze gem. §71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von Vor- 
und Finalläufen dem Finale A zugeschlagen.

MUNCHEN-DAGLFING
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Einsatz: 250,00 €, hiervon

 1. Einsatz: 25,00 € am 15. Februar 2017 
 2. Einsatz: 50,00 € am 3. April 2017 
 3. Einsatz: 75,00 € am 15. Mai 2017 
 4. Einsatz: 100,00 € am 03. Juli 2017

Alle Einsatzzahlungen verstehen sich zzgl. 7% Umsatzsteuer.

Nennungsschluss: Mittwoch, den 15.02.2017 bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Donnerstag, 22.06.2017 bis 10:00 Uhr

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V. 
 Rennbahnstr. 35 
 81929 München 
 Fax.-Nr.: 0 89 / 9 30 00 - 165 
 Email: rennen@munich-racing.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen! 
Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. 
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung.

MUNCHEN-DAGLFING
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MÜNCHNER TRABRENN- UND ZUCHTVEREIN e.V.

Münchner Stuten-Cup
Sonntag, 23. Juli 2017

Dotierung: 20.000 Euro

Internationales Standardrennen für Stuten

Sollten mehr als 15 Stuten als Starter angegeben werden, so wird das Rennen wie 
folgt ausgetragen, sofern für jedes der Beiden Standardrennen mindestens 8 Pferde 
angegeben werden.

Stuten-Cup I:

Dotierung: 10.000 Euro (5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Trabfahren für 4- bis 10-jährige Stuten a.L. bis 15.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

Stuten-Cup II:

Dotierung: 10.000 Euro (5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Trabfahren für 4- bis 10-jährige Stuten a.L. bis 40.000 Euro 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

Für Stuten-Cup I und II entfällt der letzte Einsatz. Der 3. Einsatz verringert sich auf 
60,00 Euro.

Achtung: Für Pferde, die zwischen dem 15. Februar 2017 (Nennungsschluss) und dem 
08.Juni 2017 (Zeitpunkt der Starterangabe) die oben angebenen Gewinnsummengren-
ze von 40.000 € überschreiten, werden die Einsätze zurückbezahlt, sofern ein einzelnes 
Pferd nicht bereits vorher bei einem der Einsatztermine gestrichen wurde. Anträge sind 
hierfür bis zum Zeitpunkt der Starterangabe schriftlich zu stellen.

Nennungsschluss: Mittwoch, den 15.02.2017 bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Montag, 17.07.2017 bis 10:00 Uhr

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Einsatz: 300,00 €, hiervon

 1. Einsatz: 30,00 € am 15. Februar 2017 
 2. Einsatz: 60,00 € am 18. April 2017 
 3. Einsatz: 90,00 € am 01. Juni 2017 
 4. Einsatz: 120,00 € am 17. Juli 2017

Alle Einsatzzahlungen verstehen sich zzgl. 7% Umsatzsteuer.

Bei Aufteilung in zwei Rennen entfällt der letzte Einsatz, der dritte Einsatz verrringert 
sich auf insgesamt 60,00 € zzgl. MWSt.
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Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V. 
 Rennbahnstr. 35 
 81929 München 
 Fax.-Nr. 0 89-9 30 00 - 165 
 Email: rennen@munich-racing.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen! 
Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. 
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung.
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MÜNCHNER TRABRENN- UND ZUCHTVEREIN e.V.

Hacker Pschorr - Bayern Pokal
Sonntag, 3. September 2017

Gesamtdotierung mindestens 30.000 Euro – Standardrennen - Vorlaufrennen 
Distanz: 2.100 m – Autostart / Bänderstart

1. Vorlauf 4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 - 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. von 1.000 bis 35.000 Euro 
sowie frei für 4jährige Pferde bis 50.000 € und 4-10j. Stuten bis 50.000 € 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

2. Vorlauf 4.000 Euro (1.800 – 1.000 – 550 – 300 – 200 - 150) 
Trabfahren für 4- bis 14-jährige Pferde a.L. von 35.001 € - frei für Alle 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Autostart

Finale A  22.000 Euro (10.000 - 5.500 - 3.500 - 1.750 - 750 -500) 
Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart

Trostlauf  5.000 Euro (2.400 - 1.200 - 700 - 400 - 300)

Rennstrecke: 2.100 Meter / Bänderstart – Eventualrennen

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten in den Finalläufen über 2.100 Meter, Pferde aus dem 
2. Vorlauf über 2.125 Meter.

Für das Finale A qualifizieren sich die sechs bestplatzierten Pferde der beiden Vorläufe.

Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich bei zwei Abteilungen jeweils die drei Best-
platzierten, bei drei Abteilungen jeweils die zwei Bestplatzierten bei vier Abteilungen 
jeweils die Sieger und die zwei zeitschnellsten Zweiten (Gesamtzeit 1/100 Sekunde).

Sollten für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben werden, können einzelne 
oder alle Vorläufe zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen des Finales A ge-
startet werden. Aus zusammengelegten Vorläufen qualifizieren sich die sechs Bestplat-
zierten, aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen die jeweils drei Bestplatzierten. 
Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale A qualifizierten Pferde nur 
ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten. (Ausnahme: bahntierärztliches Attest.)

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 16 Pferde angegeben, kann der Veran-
stalter das Rennen in einem Lauf austragen. Es gelten die Bedingungen des Finales A 
i.V. mit den Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen des MTZV.

Der Veranstalter behält sich vor, den Trostlauf nur zu starten, wenn mindestens acht 
Starter angegeben werden.

Übersteigende Einsätze gem. §71 Abs. 2d) TRO werden nach Berücksichtigung von Vor- 
und Finalläufen dem Finale A zugeschlagen.
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Einsatz: 390,00 €, hiervon

 1. Einsatz: 39,00 € am 15. Februar 2017 
 2. Einsatz: 78,00 € am 18. April 2017 
 3. Einsatz: 117,00 € am 15. Juni 2017 
 4. Einsatz: 156,00 € am 28. August 2017

Alle Einsatzzahlungen verstehen sich zzgl. 7% Umsatzsteuer.

Nennungsschluss: Mittwoch, den 15.02.2017 bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Donnerstag, 28.08.2017 bis 10:00 Uhr

Verlangt werden mindestens 50 Nennungen.

Vor- und Finalläufe werden voraussichtlich ausgetragen am Donnerstag, den 03.09.2017

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

 Münchner Trabrenn- und Zuchtverein e.V. 
 Rennbahnstr. 35 
 81929 München 
 Fax.-Nr. 089-9 30 00 - 165 
 Email: rennen@munich-racing.de

ACHTUNG: Die Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen! 
Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. 
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung.
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PFARRKIRCHEN

VEREIN FÜR TRABER- UND WARMBLUTZUCHT IM ROTTAL e.V.

16. EURO-CUP
Pfingstmontag, 5. Juni 2017

Standardrennen / Amateurfahren / Vorlaufrennen 
Gesamtdotierung: Voraussichtlich 14.500 €

Vorläufe

Dotierung: 1.500 € (750 – 375 – 200 – 110 – 65) 
Vier- bis vierzehnjährige Hengste und Wallache sowie vier- bis zehnjährige Stuten al-
ler Länder – nicht mehr als 10.000 € 
Renndistanz 2.100 m – Autostart

Finale

Dotierung: 10.000 € (5.000 – 2.500 – 1.250 – 750 – 500) 
Ehrenpreise dem Besitzer und Fahrer des Siegers 
Renndistanz 2.100 m – Autostart

Teilnahmeberechtigung im Finale:

Zwei Vorläufe: Die fünf bestplatzierten Pferde eines Vorlaufes 
Drei Vorläufe: Die vier bestplatzierten Pferde eines Vorlaufes 
Vier Vorläufe: Die drei bestplatzierten Pferde eines Vorlaufes 
Fünf Vorläufe: Die zwei bestplatzierten Pferde eines Vorlaufes und die zwei 
zeitschnellsten Dritten aus allen Vorläufen (Gesamtzeit auf 1/100 Sekunden)

Bei Zeitgleichheit oder totem Rennen auf dem letzten zur Finalteilnahme berechtigen-
den Platz entscheidet das Los. Die Startplätze im Finale werden gem. § 79 Abs. 4 TRO 
vergeben.

Für Nichtstarter im Finale rücken die nächstplatzierten Pferde des betreffenden Vorlau-
fes nach. Nichtstarter im Finale werden ohne Startunfähigkeitsattest des Rennbahntier-
arztes rennpreisverlustig.

Werden für die Vorläufe insgesamt weniger als 14 Pferde als Starter angegebenen, 
behält sich der Rennveranstalter vor, keine Vorläufe durchzuführen und das Rennen in 
einem Lauf (Finale in der ausgeschriebenen Dotierung) auszutragen. In diesem Fall ver-
mindert sich der 4. Einsatz auf 46,50 €.

Evtl. übersteigende Einsätze gem. § 71 Abs. 2d TRO werden nach Berücksichtigung der 
Vorläufe zur Dotierungserhöhung des Finales verwendet.

Achtung:

Für Pferde, die zwischen dem 15.02.2017 (Nennungsschluss) und dem 29.05.2017 
(Starterangabe) die oben angegebene Gewinnsummengrenze überschreiten und da-
durch die Teilnahmeberechtigung verlieren, werden die entrichteten Einsätze zurücker-
stattet, sofern ein einzelnes Pferd nicht bereits vorher bei einem Einsatztermin gestri-
chen wurde. Anträge sind hierfür bis zum Tag der Starterangabe schriftlich zu stellen.
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Einsatz: 172,50 € zzgl. MwSt., hiervon 

1. Einsatz: 17,25 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz: 34,50 € zzgl. MwSt., 15.03.2017 
3. Einsatz: 51,75 € zzgl. MwSt., 18.04.2017 
4. Einsatz: 69,00 € zzgl. MwSt., 29.05.2017

Sofern keine Vorläufe ausgetragen werden, verringert sich der 4. Einsatz auf 46,50 € 
zzgl. MwSt.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Montag, 29. Mai 2017, bis 11:00 Uhr

Der Rennveranstalter behält sich vor, bei weniger als 30 Nennungen die Aus-
schreibung zurückzuziehen und das Rennen mit geänderten Konditionen neu 
auszuschreiben.

Nennungen und Streichungen sind zu richten an:  
Verein für Traber- und Warmblutzucht im Rottal e.V. 
Postfach 1436, 84344 Pfarrkirchen 
Tel.: +49 (0)8561 / 12 69 
Fax: +49 (0)8561 / 98 83 48

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen)

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet.  
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto.

PFARRKIRCHEN

65



PFARRKIRCHEN

VEREIN FÜR TRABER- UND WARMBLUTZUCHT IM ROTTAL e.V.

GROSSER PFINGST-PREIS

Pfingstmontag, 5. Juni 2017

Standardrennen

Dotierung: 10.000 € (5.000 - 2.500 - 1.250 - 750 - 500)

Ehrenpreise dem Besitzer und Fahrer des Siegers 
Vier- bis vierzehnjährige Hengste und Wallache sowie vier- bis zehnjährige Stuten al-
ler Länder – nicht mehr als 20.000 € 
Renndistanz: 2.100 m – Autostart

Der Veranstalter behält sich vor, bei mehr als 16 Pferden, die als Starter für den Großen 
Pfingst-Preis angegeben werden, Vorläufe mit einer Dotierung von 1.500 € (750 - 375 - 
200 - 110 - 65) durchzuführen. In diesem Fall erhöht sich der letzte Einsatz auf 82,50 €.

Nachnennung zur Starterangabe möglich: Startgeld 1.250 € zzgl. MwSt.

Einsatz: 150,00 € zzgl. MwSt., hiervon

1. Einsatz: 15,00 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt., 15.03.2017 
3. Einsatz: 45,00 € zzgl. MwSt., 18.04.2017 
4. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt., 29.05.2017

Nachnennung zum 4. Einsatz: 1.250 € zzgl. MwSt. 

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Montag, 29. Mai 2017, bis 11:00 Uhr

Der Rennveranstalter behält sich vor, bei weniger als 30 Nennungen die Aus-
schreibung zurückzuziehen und das Rennen mit geänderten Konditionen neu 
auszuschreiben.

Nennungen und Streichungen sind zu richten an:  
Verein für Traber- und Warmblutzucht im Rottal e.V. 
Postfach 1436, 84344 Pfarrkirchen 
Tel.: +49 (0)8561 / 12 69 
Fax: +49 (0)8561 / 98 83 48

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen)

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet.  
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto.
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VEREIN FÜR TRABER- UND WARMBLUTZUCHT IM ROTTAL e.V.

BAYERISCHES ZUCHTRENNEN

Pfingstdienstag, 6. Juni 2017

Standardrennen

Dotierung: 20.000 € (10.000 – 5.000 – 2.500 – 1.500 – 1.000)

Ehrenpreise dem Besitzer und Fahrer des Siegers 
Vier- bis vierzehnjährige Hengste und Wallache sowie vier- bis zehnjährige Stuten al-
ler Länder 
Renndistanz: 2.600 m – Bänderstart

Pferde mit einer Gewinnsumme von nicht mehr als 50.000 € starten aus dem ersten 
Band; Pferde mit einer Gewinnsumme über 50.000 € bis 100.000 € starten aus dem 
zweiten Band; Pferde mit einer Gewinnsumme über 100.000 € starten aus dem dritten 
Band.

Einsatz: 300,00 € zzgl. MwSt., hiervon

1. Einsatz: 30,00 € zzgl. MwSt., 15.02.2017 
2. Einsatz: 60,00 € zzgl. MwSt., 15.03.2017 
3. Einsatz: 90,00 € zzgl. MwSt., 18.04.2017 
4. Einsatz: 120,00 € zzgl. MwSt., 29.05.2017

Nachnennung zum 4. Einsatz: 2.500 € zzgl. MwSt.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24:00 Uhr

Starterangabe: Montag, 29. Mai 2017, bis 11:00 Uhr

Der Rennveranstalter behält sich vor, bei weniger als 30 Nennungen die Aus-
schreibung zurückzuziehen und das Rennen mit geänderten Konditionen neu 
auszuschreiben.

Nennungen und Streichungen sind zu richten an:  
Verein für Traber- und Warmblutzucht im Rottal e.V. 
Postfach 1436, 84344 Pfarrkirchen 
Tel.: +49 (0)8561 / 12 69 
Fax: +49 (0)8561 / 98 83 48

(Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen)

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet.  
Bitte sorgen Sie für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto.
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RENNVEREIN HEISTERFELDSHOF BEDBURG-HAU E.V.

Großer Preis der Elterninitiative Kinderkrebsklinik e.V. 
Düsseldorf

17. September 2017

Gesamtdotierung voraussichtlich 14.000 Euro – Vorlaufrennen 1.600 / 2.000 m – Au-
tostart / Bänderstart. 

1. Vorlauf 
2.000 € (1.000-500-250-150-100) – 1.600 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder, deren Gewinnsumme nicht mehr als 10.000 Euro 
beträgt

2. Vorlauf 
2.000 € (1.000-500-250-150-100) – 1.600 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder, deren Gewinnsumme mindestens 10.001 Euro und 
nicht mehr als 30.000 Euro beträgt

3. Vorlauf 
2.000 € (1.000-500-250-150-100) – 1.600 m – Autostart 
Für 4- bis 14j. Pferde aller Länder, deren Gewinnsumme mindestens 30.001 Euro be-
trägt

Finale: 
8.000 € (4.000-2.000-1.000-600-400) – 2.000 m - Bänderstart

Für das Finale qualifizieren sich die jeweils vier bestplatzierten Pferde der Vorläufe.

Pferde aus dem 1. Vorlauf starten von der Marke 2.000 m 
Pferde aus dem 2. Vorlauf starten von der Marke 2.025 m 
Pferde aus dem 3. Vorlauf starten von der Marke 2.050 m

Bei Teilung eines Vorlaufs qualifizieren sich aus jeder Abteilung die zwei Bestplatzier-
ten. Bei drei Abteilungen qualifizieren sich die Sieger und der zeitschnellste Zweite 
(Gesamtzeit 1/100 Sekunde). Bei mehr als drei Abteilungen qualifizieren sich nur die 
Sieger. Sollten für einen Vorlauf weniger als acht Pferde angegeben werden, kön-
nen einzelne oder alle Vorläufe zusammengelegt, geteilt und nach den Bedingungen 
des Finales gestartet werden. Aus zusammengelegten Vorläufen qualifizieren sich die 
sechs Bestplatzierten, aus zusammengelegten und geteilten Vorläufen die jeweils drei 
Bestplatzierten. Rennpreise aus den Vorläufen werden an die für das Finale qualifizier-
ten Pferde nur ausgezahlt, wenn sie in diesem auch starten (Ausnahme: bahntierärzt-
liches Attest).

BEDBURG - HAU
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BEDBURG - HAU

Einsatz: 150,00 € zzgl. MwSt.

 1. Einsatz 15,00 € zzgl. MwSt. 15.02.2017 
 2. Einsatz 30,00 € zzgl. MwSt. 18.04.2017 
 3. Einsatz 45,00 € zzgl. MwSt. 15.06.2017 
 4. Einsatz 60,00 € zzgl. MwSt. 11.09.2017

Nachnennung zum 4. Einsatz: 800,00 € zzgl. MwSt.

Nennungsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, bis 24.00 Uhr

Starterangabe: Montag, 11. September 2017, bis 12.00 Uhr

Verlangt werden mindestens 60 Nennungen

Werden weniger als 60 Nennungen abgegeben, so behält sich der Veranstalter vor, die 
Ausschreibung zurückzuziehen und das Rennen in anderer Form neu auszuschreiben.

Nennungen und Streichungen sind schriftlich zu richten an:

Rennverein Heisterfeldshof Bedburg-Hau e.V. 
Waldstraße 34 b 
47551 Bedburg-Hau 
mail@heisterfeldshof.de

Nennungen bleiben bis zur schriftlichen Streichung bestehen.

Die Einsätze werden dem jeweiligen Konto des Besitzers bei der ZVS belastet. Bitte 
sorgen Sie für ausreichende Deckung auf dem Konto.
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1. Termine 

Änderungen der angegebenen Veranstalter, Austragungsorte, Austragungstermine, 
Starterangaben-Termine und Renndistanzen sind möglich. Evtl. Änderungen werden 
nach Genehmigung des HVT unverzüglich bekannt gegeben. 

2. Entlastungsrennen / Teilungen / Vorläufe 

2.1 Allgemeines 

Bei bis zu 16 (18 / Vierjährige und Älter) als Starter angegebenen Pferden werden Trials, 
Rallyes oder Hauptrennen in einem Lauf ausgetragen. Ab 17 (19 / Vierjährige und Älter) 
als Starter angegebenen Pferden können die Trials und Rallyes geteilt werden sowie zu 
den Hauptrennen Entlastungsrennen oder Vorläufe evtl. mit Abteilungen  (Vierjährige 
und Ältere) ausgetragen werden.  

2.2 Vorläufe 

Bei Nichtstartern rücken die im betreffenden Vorlauf nächstplatzierten Pferde in den 
Endlauf nach. 

Im Endlauf teilnahmeberechtigten Pferden wird der im Vorlauf erzielte Rennpreis aber-
kannt, wenn sie im Endlauf nicht starten (Ausnahme: Vorlage eines rennbahntierärztli-
chen Attestes über die Startunfähigkeit). 

2.2.1 Teilnahmeberechtigung im Endlauf 

Im Endlauf sind grundsätzlich 12 Pferde teilnahmeberechtigt. Teilnahmeberechtigt sind 
die bestplatzierten Pferde aus den Vorläufen, bis die Gesamtzahl von 12 Pferden erreicht 
ist. Auf dem letzten, zur Endlaufteilnahme berechtigenden Platz entscheidet die bessere 
Gesamtzeit; ist diese gleich, erhöht sich die Anzahl der teilnahmeberechtigten Pferde 
entsprechend. Bei „totem Rennen“ auf dem letzten, zur Endlaufteilnahme berechtigen-
den Platz erhöht sich die Anzahl der teilnahmeberechtigten Pferde entsprechend. Bei 
Ausfall der Zeitmessung wird über die Teilnahmeberechtigung der zeitabhängigen End-
laufplatzierungen per Losverfahren entschieden. 

2.2.2 Endlauf als Autostart-Rennen 

Die Anzahl der im Endlauf teilnahmeberechtigten Pferde pro Vorlauf hängt von der An-
zahl der durchgeführten Vorläufe ab: 

Zwei Vorläufe:  6 Erstplatzierte aus jedem Vorlauf 
Drei Vorläufe:  4 Erstplatzierte aus jedem Vorlauf 
Vier Vorläufe:  3 Erstplatzierte aus jedem Vorlauf  
Fünf Vorläufe:  2 Erstplatzierte aus jedem Vorlauf und die 2  
 zeitschnellsten Zweitplatzierten 
Sechs Vorläufe:  2 Erstplatzierte aus jedem Vorlauf 
Ab sieben Vorläufen:  Sieger aus jedem Vorlauf und die    
 zeitschnellsten Zweitplatzierten, bis die   
 Anzahl von insgesamt 12 qualifizierten 
 Pferden erreicht ist

Sonderbestimmungen Zirkel-Rennen
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2.2.3 Endlauf als Bänderstart-Rennen 

Der Bänderabstand beträgt in Abhängigkeit von der jeweiligen Rennbahn 20m oder 
25m. Sofern alle Endlaufteilnehmer der gleichen Gewinnsummenkategorie (Bandzuge-
hörigkeit) angehören, wird der Endlauf mit Autostart über die ausgeschriebene Grund-
distanz ausgetragen. 

Zwei Bändergruppen 

Die Vorläufe werden grundsätzlich getrennt für Pferde der zwei Gewinnsummenkate-
gorien (Bandzugehörigkeit) durchgeführt und mit Autostart über die ausgeschriebene 
Grunddistanz gelaufen. Eine Teilung der einzelnen Vorläufe (bei gleichbleibender Dotie-
rung) ist möglich. Für die einzelnen Varianten gilt bezüglich der Teilnahmeberechtigung 
im Endlauf folgende Regelung: 

Ein Vorlauf ungeteilt:  6 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt:  6 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 3 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf ungeteilt: 6 Erstplatzierte  
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen:  3 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen:  3 Erstplatzierte aus jeder Abteilung  
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen:  2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf ungeteilt: 6 Erstplatzierte  
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen:  2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen:  3 Erstplatzierte aus jeder Abteilung  
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen:  2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen:  2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung

Sofern für eine der zwei Gewinnsummenkategorien kein Vorlauf zustande kommt, er-
folgt eine Zusammenlegung der Pferde beider Gewinnsummenkategorien und eine an-
schließende Teilung (bei gleichbleibender Dotierung). Die Abteilungen werden in diesem 
Fall mit Bänderstart über die ausgeschriebene Grunddistanz mit Zulagen gemäß den 
Konditionen für den Endlauf gelaufen. Für die einzelnen Varianten gilt bezüglich der 
Teilnahmeberechtigung im Endlauf folgende Regelung: 

Zwei Abteilungen:  6 Erstplatzierte aus jeder Abteilung. 
Drei Abteilungen:  4 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Vier Abteilungen:  3 Erstplatzierten aus jeder Abteilung 
Fünf Abteilungen:  2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung und die  
 zwei zeitschnellsten Zweitplatzierten 
Sechs Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ab sieben Abteilungen:  Sieger aus jeder Abteilung und die    
 zeitschnellsten Zweitplatzierten, bis die   
 Anzahl von insgesamt 12 qualifizierten 
 Pferden erreicht ist 

Bei weiteren Vorlauf-Kombinationen und Abteilungen ergibt sich die Teilnahmeberech-
tigung sinngemäß aus den o.g. Regelungen.

Sonderbestimmungen Zirkel-Rennen
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Drei Bändergruppen 

Die Vorläufe werden grundsätzlich getrennt für Pferde der drei Gewinnsummenkate-
gorien (Bandzugehörigkeit) durchgeführt und mit Autostart über die ausgeschriebene 
Grunddistanz gelaufen Eine Teilung der einzelnen Vorläufe (bei gleichbleibender Dotie-
rung) ist möglich. Für die einzelnen Varianten gilt bezüglich der Teilnahmeberechtigung 
im Endlauf folgende Regelung: 

Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung

Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf ungeteilt 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 

Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte 
Ein Vorlauf ungeteilt: 4 Erstplatzierte

Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit zwei Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen:  Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte
Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte

Sonderbestimmungen Zirkel-Rennen
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Ein Vorlauf mit drei Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und der schnellste  
 Zweitplatzierte

Sofern für eine der drei Gewinnsummenkategorien kein Vorlauf zustande kommt, er-
folgt eine Zusammenlegung der Pferde aller Gewinnsummenkategorien und eine an-
schließende Teilung (bei gleichbleibender Dotierung). Die Abteilungen werden in diesem 
Fall mit Bänderstart über die ausgeschriebene Grunddistanz mit Zulagen gemäß den 
Konditionen für den Endlauf gelaufen. Für die einzelnen Varianten gilt bezüglich der 
Teilnahmeberechtigung im Endlauf folgende Regelung: 

Zwei Abteilungen:  6 Erstplatzierte aus jeder Abteilung. 
Drei Abteilungen: 4 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Vier Abteilungen: 3 Erstplatzierten aus jeder Abteilung 
Fünf Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung und die  
 zwei zeitschnellsten Zweitplatzierten
Sechs Abteilungen: 2 Erstplatzierte aus jeder Abteilung 
Ab sieben Abteilungen: Sieger aus jeder Abteilung und die    
 zeitschnellsten Zweitplatzierten bis die Anzahl  
 von insgesamt 12 qualifizierten Pferden   
 erreicht ist
Bei weiteren Vorlauf-Kombinationen und Abteilungen ergibt sich die Teilnahmeberechti-
gung sinngemäß aus den o.g. Regelungen.

3. Dotierungen

Die Dotierungen der Zirkelrennen können aus eigenen Mitteln eines Veranstalters auf-
gestockt werden, wobei die Einsatzhöhe und das Startgeld unberührt bleibt.

4. Sonderbestimmungen der einzelnen Rennveranstalter 

Bezüglich weiterer Details gelten die Sonderbestimmungen der einzelnen Rennveran-
stalter, sofern sie den Bestimmungen der Trabrennordnung und diesen Sonderbestim-
mungen nicht entgegenstehen. 

5. Salvatorische Klausel 

Erweist sich eine Bestimmung der Ausschreibung als unwirksam, bleibt die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. Die unwirksame Bestimmung wird vom 
Präsidium des HVT in eine wirksame umgedeutet, die dem Zweck der unwirksamen Be-
stimmung am nächsten kommt. 

6. Rahmenbedingungen 

Die Rennen werden nach den Bestimmungen der Trabrennordnung und den dazugehö-
rigen Durchführungsbestimmungen gelaufen. Ergänzend gelten die vorgenannten Son-
derbestimmungen. Bei Rennen, die als PMU-Rennen gelaufen werden, gibt es keine 
Zurückweisungen. Mit der Abgabe einer Nennung und der Teilnahme unterwerfen sich 
die Besitzer der Pferde und Ausweisinhaber allen diesen Bestimmungen.

Sonderbestimmungen andere Gehobene Rennen

Es gelten die Sonderbestimmungen der einzelnen Rennveranstalter, sofern sie den Be-
stimmungen der Trabrennordnung nicht entgegenstehen. Mit Abgabe einer Nennung er-
kennt der Nennende diese Sonderbestimmungen ausdrücklich als für ihn verbindlich an.

Sonderbestimmungen Zirkel-Rennen
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